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Geschätzte Hauserinnen und Hauser,
liebe Jugend!
Bald ist Weihnachten! Für viele ist die Weihnachtszeit 
die schönste Zeit im Jahr - die Familie rückt näher zu-
sammen und beginnt die ruhigen Stunden zu schätzen, 
die sonst im Alltagsstress oft untergehen. Weihnachten 
ist das Fest der Freude, der Nächstenliebe, das Fest 
der Familie und das Fest des Geborgenseins. Die Zeit 
bis Weihnachten wird auch als „die stillste Zeit im Jahr“ 
bezeichnet, da es eine Zeit der Besinnung und eine Zeit 
des Zurückschaltens ist. Man beschenkt sich mit mate-
riellen Geschenken oder man schenkt Zeit füreinander 
im Familien- oder Freundeskreis. Für manche kann 
Weihnachten auch traurig sein, wenn man zum Bei-
spiel einen Menschen verloren hat, den man sehr liebte 
oder schätzte, oder wenn man einsam ist. Das Geheim-
nis der Weihnacht besteht darin, dass wir auf unserer 
Suche nach dem Großen und Außerordentlichen auf das 
Unscheinbare und Kleine hingewiesen werden. Ich glau-
be, es ist nicht so wichtig, dass wir immer alles schaffen. 
Wichtig ist nur, dass wir niemals aufgeben und an 
uns glauben. Es ist auch wichtig, dass wir jeden Tag 
mit neuer Willenskraft beginnen. 

Meine Wertschätzung

	■ Bürgerversammlung – unpolitisch und themen-
fokussiert
Besonders gefreut habe ich mich als Bürgermeister 
über die sehr rege Teilnahme an der unpolitischen 

Bürgerversammlung. Fast 300 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern jeden Alters konnten Einblicke in 
die Gemeindeangelegenheiten gegeben werden, auch 
die Finanzlage wurde erläutert und Zukunftspläne 
vorgestellt. Im zweiten Teil der Bürgerversammlung 
haben uns neun junge Unternehmerinnen und Un-
ternehmer sowie ehrenamtliche Verantwortungs-
trägerinnen und Verantwortungsträger aus unserer 
Gemeinde an ihren Zukunftsvisionen teilhaben 
lassen, was das Publikum mit großem Applaus be-
lohnte. Das ist aus meiner Sicht der richtige Weg, 
dass wir die Anliegen der Jugend und ehrenamtli-
chen Jungverantwortlichen ernst nehmen und sie ins 
Gemeindegeschehen einbinden. Ein großes Danke 
an euch alle.
	■ Ein wunderbares Erlebnis für alle Musikfreunde war 
das „Konzert des Jahres“ der Marktmusikkapelle 
Haus im Congress in Schladming am 18. November. 
Ich gratuliere allen Musikerinnen und Musikern zu 
dieser exzellenten Darbietung. Es war einfach ein 
Ohrenschmaus und ein Erlebnis, dieses Konzert zu 
hören. Dem Kapellmeister Edi Pitzer gratuliere 
ich einerseits für ein so hohes Niveau und zur gro-
ßen Spielfreude in der Marktmusikkapelle und an-
derseits zur Programmgestaltung.  Der Obfrau Do-
ris Berghofer mit ihrem Team ein großes Lob für 
die gute Vereinsführung. Schön zu erleben ist, dass 
die Jugendarbeit in der Hauser Musi so gepflegt 
wird. Der Jugendleiterin Viktoria Sprunk mit 
Daniela Moosbrugger und Christoph Schwab 
tatkräftig an ihrer Seite, ein herzliches Dankeschön! 
Gratulation an Christoph Schwab für seine erwei-
terte Funktion als neuer Obmann-Stellvertreter 
und ein Lob für den sparsamen Kassier Manuel 
Stieg.
	■ Am 2. Dezember war der Teufel los beim Kram-
puslauf in Haus. Es war eine Spitzen-Veranstal-
tung mit 25 Gruppen, eine tolle Atmosphäre und her-
vorragend organisiert. Herzliche Gratulation dem 
neu gegründeten Hauser Brauchtumsverein unter 
Obmann Martin Kotrasch. Spitze und danke!

Bürgermeister
Stefan Knapp
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BÜRGERMEISTER

Moderator Thomas Mussger sowie die Vortragenden und Gemeinde-
verantwortlichen bei der diesjährigen Bürgerversammlung.

Fast 300 interessierte Zuhörer*innen kamen zur unpolitischen 
Bürgerversammlung 2023.
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	■ Feier für die „runden“ und „halbrunden“ Ge-
burtstagskinder
Nachdem die Veranstaltung im Vorjahr ein so positi-
ves Echo hervorgerufen hatte, lud ich als Bürgermeis-
ter mit Abordnungen der Gemeindefraktionen auch 
heuer wieder alle Jubilarinnen und Jubilare, die 
2023 ihren 80., 85., 90. oder 95. Geburtstag feier-
ten, zur gemeinsamen Feier ein. In meiner Anspra-
che betonte ich die Dankbarkeit und Wertschätzung 
gegenüber der älteren Generation, die mit Fleiß und 
Ausdauer dafür sorgte, dass eine gute Grundlage für 
alle nachfolgenden Generationen in unserer schönen 
Heimat geschaffen wurde. Die Gemeinsamkeit, 
das Wieder-Zusammenkommen und das Reden 
miteinander standen im Zeichen der schönen Feier. 
Zauberer Moritz sorgte für Staunen und beste Un-
terhaltung und alle genossen die gute Küche des 
Panoramahotels Gürtl. Ein filmischer Jahresrück-
blick und ein Kurzfilm über die Erfolge der Blumen-
schmuckgemeinde Haus bei der Flora|23 rundeten 
das Programm ab. Herzlichen Glückwunsch noch 
einmal an alle Geburtstagskinder!

Danke

	■ Ein herzliches Vergelt’s Gott unseren Bauern, 
die es in unserer schönen Gemeinde  Gott sei Dank 
noch zahlreich gibt. Großes Lob für die gepflegte Land-
schaft. Danke ebenfalls den Standbetreibern des 
wöchentlichen Bauernmarktes am Schlossplatz, 
die uns das ganze Jahr über mit hervorragenden re-
gionalen Qualitätsprodukten aus der Landwirtschaft 
beliefern.
	■ Vielen Dank an alle Obleute, Funktionär/innen 
und Mitarbeiter/innen der Hauser Vereine für ihre 
ehrenamtliche Arbeit zum Wohle der Allgemeinheit. 
Danke allen Direktoren, Lehrer/innen der Hauser 
Schulen und den Pädagoginnen der Kinderbetreu-
ungseinrichtungen. Den Mitarbeiter/innen un-
serer Gemeinde und des Seniorenheimes danke 
ich für ihre hervorragende Arbeit und ihren Einsatz.

	■ Ich danke auch meinen Vorstandsmitgliedern 
Vbgm. Heinz Stiegler und GK Manuela Dankl
mayer und allen Gemeinderäten für das gute Ge-
meinsame und das friedliche Miteinander, das wir 
zurzeit in unserer Gemeinde haben. Wir gewählten 
verantwortlichen Mandatare werden uns be-
mühen, dass wir im Jahr 2024 auch wieder vieles 
für die Weiterentwicklung in unserer Gemeinde um-
setzen können, was wir in der Bürgerversammlung 
versprochen haben (Lehenbrücke, Nachmittagsbe-
treuung, Kindergartenerweiterung, Straßen, Touris-
musinfrastruktur usw…)
	■ Ein herzliches „Glück auf“ für die kommende 
Wintersaison 2024. Gute Geschäfte und viel Erfolg 
den drei Seilbahngesellschaften Hauser Kaibling, 
Sampl und Höflehner sowie allen Vermieterbetrie-
ben und Gewerbetreibenden. 
	■ Größte Freude bei meinem Rückblick auf das ab-
gelaufene Jahr macht mir, dass ich als Bürgermeis-
ter von vielen Menschen in unserer Gemeinde 
stark eingebunden werde und sie mit ihren Fra-
gen, Sorgen und Anregungen an mich herantreten. 
Ich danke euch dafür und bitte euch weiterhin 
um euer Vertrauen. Ich wünsche mir als Bür-
germeister, dass wir uns gegenseitig schätzen 
und immer respektvoll begegnen. Dankbar sein 
dafür, was unsere Eltern und Großeltern aufgebaut 
haben und daran arbeiten, dass wir dies erhalten 
und an unsere Kinder und Enkelkinder weitergeben 
können – unsere Hoamat Haus im Ennstal.

Liebe Hauserinnen und Hauser, liebe Jugend, 
ich wünsche euch allen, auch im Namen der 
ganzen Belegschaft der Gemeinde, frohe und be-
sinnliche Weihnachten, Glück und vor allem Ge-
sundheit für das kommende Jahr 2024.

Euer Bürgermeister 
Stefan Knapp

Gratulation dem neuen Hauser Brauchtumsverein zum perfekt orga-
nisierten Krampuslauf 2023.

Das Konzert des Jahres der Marktmusikkapelle Haus war ein Ohren-
schmaus für die zahlreichen Besucher*innen.

BÜRGERMEISTER
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Liebe Hauserinnen und Hauser, liebe Jugend!

Ein Jahr geht schön langsam wieder zu Ende, Weihnachten 
steht vor der Tür und wir bringen euch einen Rückblick über 
das ablaufende Jahr und unsere Zukunftspläne für das Jahr 
2024.

Gedanken zur Gemeindepolitik 
Für alle aufmerksamen Bürger/innen ist ersichtlich, dass 
wir uns in einer Zeit des Umbruchs bzw. wesentlicher Ver-
änderungen befinden. Besonders betroffen sind die Bereiche 
Wirtschaft und Arbeitsplätze, die Politik und das Sozialwe-
sen. Die Reformen greifen auf allen Ebenen des öffentlichen 
Lebens. Also im Land, auf Bundesebene und bei uns in den 
Gemeinden. Als Bürger sind wir integrierter Bestandteil der 
oben genannten Systeme. 

Bauhof
In kleinen Schritten, aber mit großen Wirkungen haben wir 
im Bauhof wieder Investitionen getätigt:

	■ Tankanlage wurde angekauft – Preisvorteil beim Diesel-
Einkauf

	■ Gefahrengutraum wurde zur Sicherheit der Mitarbeiter 
errichtet

	■ Kauf einer Kreissäge und Hobelmaschine, dadurch kön-
nen unsere Facharbeiter selber Vieles günstiger errichten

	■ Ankauf einer Hebebühne - unsere Maschinen können bes-
ser repariert bzw. gepflegt werden 

	■ Stromanschlusserweiterung auf 100 KW

Schule/Kindergarten
	■ Treppenlift für Volks- und Mittelschule
	■ Treppenraupe in der Volksschule
	■ Neue 4. Kindergartengruppe im Pfarrhof
	■ Raum für die Nachmittagsbetreuung wurde im Pfarrhof,  
gemeinsam mit dem Kindergartenausschuss, Pfarraus-
schuss und der Gemeinde geschaffen

Jugend/Sport
	■ Mit dem „Trailpark Haus-Aich“ wurde eine neue Infra-
struktur für uns Einheimischen und für die vielen sportbe-
geisterten Gäste geschaffen

	■ Die Bande um den Mehrzweckplatz - Sportstätte für die 
Jugend am Sportplatz – wurde neu errichtet

Hauser Kaibling
	■ Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss zur Grund-Bereit-
stellung für die Bergstation der neuen 10er-Gondelbahn

	■ Einstimmiger Gemeinderatsbeschluss für den Ausbau der 
Quattralpina Bahn - Investition 2024

Straßen in Arbeit
	■ Die Sanierung der L725 - Ortsdurchfahrt Weißenbach - 
wurde in Angriff genommen, konnte aber leider nicht fer-
tiggestellt werden. Das Oberflächenwasser-System zeigte 
seine Tücken auf. Geplant ist die Weiterführung der Sa-
nierung nach dem Winter – Beginn eine Woche nach Os-
tern und die Fertigstellung bis Ende Juni 2024. Mit die-
ser Straßensanierung wird sicher ein Stück „Geschichte“ 
geschrieben. Von uns und auch von vielen Bürger/innen 
von Weißenbach wurden Ideen für die Sicherheit, für die 
Anrainer bessere Konzepte für das Oberflächenwasser, ein 
Gehsteig ohne Hindernisse, eingebracht – DANKE !

	■ Viele Ausbesserungsarbeiten bzw. Reparaturen wurden 
nach dem Sturmschaden gemacht.

Straßensanierungen
Kostenschätzungen wurden angefordert und sind für 2024 
geplant:

	■ Teilstück auf der Krummholzstraße
	■ Oberhausbergweg – Abzweigung vulgo Berghuber bis Ort 
Oberhaus

	■ Ortsdurchfahrt Birnberg – Kreuzung/Ortsmitte bis Grund-
nerhof

	■ Umlegung Brügglerweg
Bei diesem Jahresrückblick wird einem bewusst, dass in un-
serer Gemeinde viel geschaffen wurde und eine gute, gesun-
de Weiterentwicklung stattfindet. Dafür bedanke ich mich 
bei allen „helfenden Händen“ auf das Allerherzlichste. Für 
den 1. unpolitischen Gemeindewandertag über die Ge-
meindegrenzen hinaus bedanken wir uns recht herzlich 
bei unserem Bürgermeister Stefan Knapp für seine Idee 
und seiner Organisation. Es wanderten über 500 Personen 
aus den drei Gemeinden Haus, Schladming und Ramsau 
von Haus nach Schladming. Für das Jahr 2024 gibt es eine 
Wiederholung, es wird aber eine andere Gemeinde zuständig 
sein. Ein Dank gilt unserem Bürgermeister auch für die Or-
ganisation und die professionelle Darbietung der gut besuch-
ten Bürgerversammlung. 
Für das kommende Jahr wünsche ich mir/uns für die vielen 
Vorhaben eine so tatkräftige Unterstützung von unseren Ge-
meindebürger/innen wie bisher - bitte und danke! Wenn alle 
am selben Strang ziehen, ist das Ziel viel schneller erreicht.
Als Vizebürgermeister mit der gesamten „Unabhängi-
gen Liste Haus für Alle“ wünsche ich euch gesegnete 
Weihnachten im Kreise der Familien, Glück, Erfolg 
und vor allem Gesundheit für das Jahr 2024! 

Euer Vizebürgermeister 
Heinz Stiegler

Vizebgm.
Heinz Stiegler
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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde
bürger unserer Marktgemeinde Haus!

Ein überaus schöner und ereignisreicher Herbst hat 
seinen Ausklang gefunden und die kalten Temperatu-
ren stimmen uns auf die Winterzeit ein. Die Schnee-
kanonen laufen auf Anschlag und einem hoffentlich 
„schneereichen“ Winter steht somit nichts mehr im 
Wege.

Tourismus Infrastruktur

Wie bereits in den Medien verlautbart, wurde seitens 
des Landes Steiermark ein Gesetz beschlossen, welches 
es den steirischen Tourismusverbänden ermöglicht, 10 
Prozent ihrer gesetzlichen Einnahmen aus den Inte-
ressentenbeiträgen für touristische Infrastruktur zu 
verwenden. Da seit der Strukturreform die Gemein-
de für die Erhaltung der touristischen Infrastruktur 
(Wanderwege etc.) zuständig ist, heißen wir diesen 
kleinen Schritt willkommen. Diese 10 Prozent decken 
jedoch bei Weitem nicht den tatsächlichen finanziellen 
Aufwand der Gemeinde. Die bereits bestehende Mög-
lichkeit des Tourismusverbandes, touristische Infra-
strukturprojekte mittels 50 % Impulsfinanzierung zu 
unterstützen, bleibt bestehen.
Als Gemeinde hoffen wir natürlich somit auf mehr 
finanzielle Mittel vom Tourismusverband, welche 
wir ohnehin für die Erhaltung der bestehenden Inf-
rastruktur benötigen. Hier sehe ich unseren Bürger-
meister gefordert, diese Mittel auch abzuholen. Unser 

Ziel sollte sein, die bestehende Infrastruktur nicht nur 
zu erhalten, sondern auch gezielt zu erweitern und zu 
verbessern.

Gedanken zum Thema Seilbahn

Wie bereits hinlänglich bekannt, gibt es einen soge-
nannten „Masterplan“, welcher die Investitionen der 
kommenden Jahre am Hauser Kaibling veranschau-
licht. Die Reihung sieht den Umbau der bestehenden 
Quattralpina als erstes, den Austausch der Sender-
bahn als zweites und die Erneuerung der Hauser 
Kaibling Gondel im Jahr 2029 als drittes Projekt vor. 
Um eines vorweg klarzustellen, ich stehe jeder Inves-
tition und Verbesserung positiv gegenüber. Schenkt 
man jedoch den Anliegen der Hauserinnen und Hau-
sern Beachtung, und es sind ja wir, die Bürger von 
Haus, welche am, mit, und rund um den Berg leben 
und wirtschaften, so wird immer wieder der dringende 
Wunsch geäußert, den Bau einer neuen Seilbahn 
bis zum Senderplateau zu priorisieren. 
Ich persönlich finde es schade, dass eine sogenann-
te „Fusion Kaibling-Planai“ mehr oder weniger vom 
Tisch gekehrt wurde. Auch wenn es nicht, wie vorerst 
geplant, eine große Fusion sein muss, so hätte man 
doch Schritte in diese Richtung setzen können. Wir als 
ÖVP sind für eine Wiederaufnahme der Gespräche 
mit den beteiligten Parteien.
Schade finden wir, dass es noch immer keine Entschei-
dung gibt, unseren Kunsteislaufplatz aufzustellen. 
Es scheint so, als ob er wohl wieder einmal dem Spar-
stift zum Opfer fallen wird. Geht es jedoch um die Be-
stellung renommierter Moderatoren für diverse Ver-
anstaltungen, so lässt man sich nicht „lumpen“.

Reiter Gründe Weißenbach

In der vorletzten Gemeinderatssitzung durften wir be-
reits sechs Baugrundstücke an die Interessenten 
vergeben. Wir wünschen den jungen zukünftigen Bau-
werbern alles Gute und viel Freude.
Es ist schön, einen neuen Verein in unserer Gemeinde 
begrüßen zu dürfen. Wir wünschen dem neuen Hau-
ser Brauchtumsverein alles Gute und viel Schaf-
fenskraft. Gratulation auch dem neuen Faschings-
prinzenpaar Tanja und Christof.

Ich wünsche allen Vermietern, Beherbergungsbetrie-
ben, Gasthäusern, Gewerbebetrieben, Landwirten und 
allen Bürgerinnen und Bürgern eine erfolgreiche und 
gute Wintersaison, eine schöne Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Euer GR Karl Watzinger 
und das Team der Hauser Volkspartei

Gemeinderat 
Karl Watzinger
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Liebe Jugend, liebe Hauserinnen und Hauser!

Großübung der Einsatzkräfte
Leider musste die am 20.10.2023 geplante Großübung für alle Ein-
satzkräfte am Hauser Kaibling aufgrund der schlechten Witterung 
(Sturmböen und Regen) abgesagt bzw. auf 2024 verschoben werden. 
Geplant war ein Einsatz beim Berggasthof Scharfetter  mit Brand, 
Nachsuche der Feuerwehr im Gebäude, Nachsuche von Personen 
durch BRD Haus mit Suchhunden im Gelände, Bergung von Per-
sonen aus der Seilbahn mit Hubschrauberunterstützung sowie Ver-
sorgung der Verletzten durch das Rote Kreuz. Danke der Familie 
Sampl und dem Team der Tauernseilbahn für die Zurverfü-
gungstellung des Objektes und der Seilbahn. Für die Einsatz-
kräfte stellt sich einerseits das Problem der Zufahrt (Anfahrtszeit/
Anfahrtsmöglichkeit) sowie die Wasserversorgung zur Löschung ei-
nes Brandes am Hauser Kaibling. In Zukunft muss sich betreffend 
diese Situation etwas ändern. Trotz Absage fand am Abend eine 
Zusammenkunft der Einsatzkräfte bei Speis und Trank im Festsaal 
der Schule in Haus statt. Neben den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren, der Bergrettung, des Roten Kreuzes und der Po-
lizei, konnte als Fotograf für die Übung Herbert Raffalt gewonnen 
werden. Nach den Grußworten des Bürgermeisters Stefan Knapp 
performten HBI Markus Huber und Kassier Manuel Putre von 
der FF Weißenbach einen hochinteressanten Beitrag über den 
Waldbrand, dessen Löschung und der damit verbundenen Her-
ausforderungen für die Feuerwehren auf der Grafenbergalm. Als 
Überraschungsgast wohnte Bürgermeister Ernst Fischbacher 
aus Ramsau der Veranstaltung bei. Ein Dank ergeht an die Markt-
gemeinde Haus für die Übernahme der Speisekosten sowie einem 
Teil der Getränkekosten, an die Brauerei Schladming, an AL Klaus 
Gösweiner für seine Unterstützung, an Rudolf Longin für die Spende 
von drei Fass Bier sowie die Zurverfügungstellung der Schankan-
lage, an das Holzschlägerungsunternehmen Thomas Moosbrugger 
für die Bereitstellung des Buchenholzes zum Grillen, an die freiwilli-
gen Helferinnen Maria Straka und GR Manuela Schaflinger bei der 
Essensausgabe, an Sabrina Stiegler und GR Elmar Stiegler für die 
Betreuung der Schankanlage und an den Koch Robert König für die 
Zubereitung der Speisen. Die Kosten des Kochs samt Geräten und 
Soßen übernahm die SPÖ Haus. Für die Planung der Großübung für 
2024 werden wieder alle Institutionen eingeladen.

Mühlenweg, Katastralgemeinde Ennsling
Ein kleiner Teil der Katastralgemeinde Ennsling, der Mühlenweg an 
der Grenze zur Nachbargemeinde Aich, darf nicht vergessen werden! 

Die Problematik besteht darin, dass die Zufahrt zu den Wohnhäu-
sern nur über die Gemeindestraße über Aich, eben den Mühlenweg, 
möglich ist. Dieser ist jedoch aufgrund der dortigen Überführung 
der B 320 nur mit KFZ mit einer Maximalhöhe von 2,90 Meter 
passierbar. Dies hat zur Folge, dass in den Sommermonaten Lie-
ferungen mit größeren Fahrzeugen (u.a. Pellets-Lieferungen) nur 
über einen neben der B 320 befindlichen Wiesenweg durchgeführt 
werden können. Des Weiteren muss berücksichtigt werden, dass in 
den Wintermonaten eine geregelte Zufahrt für Einsatzkräfte (z.B. 
Feuerwehr) nicht immer gewährleistet ist. In diesem Fall sollte sich 
die Gemeinde um eine barrierefreie Zufahrt zu den Objekten 
kümmern, um die Sicherheit und den Lebensstandard der 
Bewohner zu gewährleisten. Vielleicht sollte eine Zufahrtsvarian-
te mit der Gemeinde Aich besprochen werden?

Haus fährt Ski
Am 8. Dezember begann wieder das Skitraining bzw. das Freifah-
ren von „Haus fährt Ski“. Ein Dank gilt der Gemeinde Haus und 
den Hauser Kaibling-Bahnen, welche das Projekt finanziell un-
terstützen. Den Teilnehmern und den Betreuern wünschen wir 
eine unfallfreie und erfolgreiche Saison 2023/2024. 

Eislaufplatz
Die SPÖ Haus ersucht um Aufstellung des Eislaufplatzes, da eine 
große Anzahl an Bürgern diesen als Bereicherung für die Gemein-
schaft, vor allem für die Schulen und Kinder sieht. 

Gratulieren und bedanken dürfen wir uns
	■ beim Pfarrkindergarten Haus unter Leitung von Elke Stro-
blmair und ihrem Team zur Durchführung des Laternenfes-
tes, welches bei der Bevölkerung und den Eltern sehr gut ankam. 
Danke auch an alle, die beim einsetzenden strömenden Regen die 
erloschenen Teelichter einsammelten. 

	■ bei der FF Haus zur Durchführung des Oktoberfestes, der FF 
Ruperting zur Durchführung des Brezenfestes, Gratulation zu 
den Leistungen der Jugend der FF Weißenbach und FF Ober-
haus bei Bezirksbewerben.

	■ beim neu gegründeten Hauser Brauchtumsverein für die Organi-
sation und Durchführung des Krampuslaufes am Schlossplatz. Die 
Veranstaltung stellt eine absolute Bereicherung für unseren Ort dar. 
Wir freuen uns auf weitere Veranstaltungen von euch.

	■ bei Monika und Heinz Assek für die langjährige Führung des Cafes 
Walcher in der Ramsau. Alles Gute Heinz, für die wohlverdiente 
Pension. 

Danke an alle Vereine und Freiwilligen Feuerwehren mit ihren eh-
renamtlichen Funktionären, Kameraden und Mitgliedern für die 
geleistete Arbeit im abgelaufenen Kalenderjahr!  Vergessen wir jene 
Menschen nicht, welche alleine bzw. aufgrund ihrer finanziellen Lage 
oder durch Krankheit in ihrem Leben benachteiligt sind. 
Für die Stille Zeit im Jahr wünschen wir allen Hauserinnen und 
Hausern eine schöne Advent- und Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2024, vor allem aber Gesundheit!

Eure SPÖ Haus 
GR Markus Kraml

Gemeinderat
Markus Kraml
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GR Sitzung 6/2023 vom 10.10.2023 
der Gemeinderat beschließt...

	■ einstimmig die Genehmigung des Grundsatzbe-
schlusses, dass sich die Marktgemeinde Haus 
vertraglich zur anteiligen Übernahme für die in 
Anspruch genommene Betreuung entstandenen 
Kosten beim Heilpädagogischen Kindergarten Lie-
zen verpflichtet, die nach Abzug der Tagessätze und 
einer allfälligen Nachbedeckung durch das Land 
Steiermark verbleiben.
	■ einstimmig die Genehmigung der Aufhebung des 
Gemeingebrauchs von Trennstück 2 aus Grst. Nr. 
533/2 KG 67604 Haus entsprechend dem vorliegen-
den Teilungsplan „Felsner – Marktgemeinde Haus“ 
GZ 4116/23.
	■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden Tei-
lungsplans „Felsner – Marktgemeinde Haus“ GZ 
4116/23 mit einer Abgeltung für die von der Ge-
meinde abgetretenen Flächen in Höhe von € 35,-/m² 
sohin insgesamt € 420,-. 
	■ einstimmig die Genehmigung der Zustimmung 
zur Übertragung des Grst. Nr. 1084/12 KG 67602 
Ennsling von der Fa. SPAR Österreichische Wa-
renhandels-Aktiengesellschaft in das öffentliche 
Gut der Gemeinde Aich (Verwaltung der Gemeinde 
Aich).
	■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden 
Kaufvertrages für das Projekt „Leistbares Wohnen“ 
mit den Ergänzungen, dass es sich um aufgeschlos-
sene Baugrundstücke handelt, grammatikalische 
sowie Rechtschreibfehler im Entwurf ausgebessert 
werden und der m²-Preis von € 250,- für die Kauf-
verträge im ersten Bauabschnitt (8 Baugrundstü-
cke) ergänzt wird.
	■ einstimmig die Genehmigung der Vergabe der nach-
folgenden Bauparzellen gemäß dem Teilungsplan 
von Zivilgeometer DI Badura vom 11.04.2023 GZ 
4013/23 an die vom Ausschuss ausgewählten Inte-
ressenten wie folgt:
Teilfläche 1 mit 590 m², Grst.Nr. 1964/2: Hartweger 
Anna und Berd-Jorgen Lührmann
Teilfläche 2 mit 400 m², Grst.Nr. 1964/3: Steiner 
Thomas
Teilfläche 3 mit 416 m², Grst.Nr. 1964/4: Steiner 
Dominik und Lisa Prettenthaler
Teilfläche 4 mit 569 m², Grst.Nr. 1964/5: Gerhardter 
Michael
Teilfläche 5 mit 402 m², Grst.Nr. 1964/6: Rinnhofer 
Roland und Walcher Linda
Teilfläche 7 mit 429 m², Grst.Nr. 1964/8: Hofer 
Sandra

	■ einstimmig die Genehmigung der Aufhebung der 
Verpflichtung zur vorzeitigen Tilgung des Darle-
hens „Leistbares Wohnen“ und damit die Abände-
rung des unter TOP 9 gefassten GR Beschlusses aus 
GR 3/2022 am 05.07.2022 „Darlehensvertrag Leist-
bares Wohnen“, vorbehaltlich der dafür erforderli-
chen aufsichtsbehördlichen Genehmigung.
	■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden 
Kaufvertrages mit der RML Infrastruktur GmbH 
zum Verkauf der im Zuge der Sanierung des Sonn-
bergweges errichteten passiven Glasfaser Netzin-
frastruktur. Der Verkaufspreis entspricht den Er-
richtungskosten (brutto € 124.814,85).
	■ einstimmig die Genehmigung des vorliegenden 
Stromliefervertrages für die Jahre 2024 und 2025 
(für 2024 netto € 164,82/MWh und für 2025 netto 
€ 152,06 MWh)

GR Sitzung 7/2023 vom 24.10.2023 
der Gemeinderat beschließt...

	■ einstimmig den Nachtragsvoranschlag 2023 wie 
folgt:

Ergebnisvoranschlag:

Finanzierungsvoranschlag:

Gemeinderatsbeschlüsse

Ebene MVAG 
Code MVAG (1. Ebene) NVA 2023

SU 21 Erträge €  8.640.800,-

SU 22 Aufwendungen €  7.648.600,-

SA0 SA0 Nettoergebnis €     992.200,- 

SA01 SA01 Haushaltsrücklagen € - 517.700,-

SA00 SA00
Nettoergebnis nach 
Zuweisung u. Entnahmen von 
HH-Rücklagen

€   474.500,-

Ebene MVAG 
Code MVAG (1. Ebene) NVA 2023

SA1 SA1 Geldfluss aus der  
operativen Gebarung € 1.154.200,-

SA2 SA2 Geldfluss aus der  
investiven Gebarung €    - 59.100,-

SA3 SA3 Nettofinanzierungssaldo 
(SA1+SA2) € 1.095.100,-

SA4 SA4 Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit €   -535.100,-

SA5 SA5
Geldfluss aus  
VA-wirksamer Gebarung 

€    560.000,-
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Aktuelles aus dem Bauamt
Bauverfahren mit Bauverhandlung

	■ Royer-Binder Matthias, Lehen 6, 8967 Haus
Zu- und Umbau Wohnhaus (Aufstockung)

Bauverfahren ohne Bauverhandlung

	■ Knapp Stefan, Kirchengasse 55a, 8967 Haus
Umbau der alten Bäckerei in 2 Wohneinheiten und 
Büro

Endbeschauen

	■ Seggl Erich und Monika, Lehen 8, 8967 Haus
Zu- und Umbau der Garage in ein Apartmenthaus

Stand FWP-Revision 6.0 – Wichtige Information

Wie von Bürgermeister Stefan Knapp in der Bürger-
versammlung am 31.10.2023 berichtet, hat die Abtei-
lung 13, Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
um Fristerstreckung zur Abgabe einer Stellungnah-
me des in der Zeit vom 01.08. - 29.9.2023 aufgelegten 

Flächenwidmungsplan-Entwurfes bis Ende November 
2023 aufgrund eines akuten Personalmangels ersucht. 
Dazu haben wir am 29.11.2023 von der Abteilung 13 
die Information erhalten, dass diese Frist neuerlich 
verlängert werden muss und eine Stellungnahme 
ehestmöglich abgegeben wird. Dadurch wird eine 
Endbeschlussfassung des Flächenwidmungs-
planes 6.0 durch den Gemeinderat der Markt-
gemeinde Haus ohne Eigenverschulden der Ge-
meinde weiter verzögert.

In einer feierlichen Zeremonie überreichte LH Mag. 
Christopher Drexler am 29.11.2023 im ehrwürdigen 
Gebäude der alten Universität Graz das Goldene Eh-
renzeichen des Landes Steiermark an GR Gud-
run Schweiger. Diese wohlverdiente Auszeichnung 
erhielt GR Gudrun Schweiger für ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit als Leiterin der Hospiz-Bewegung Schlad-
ming und Umgebung. Ihr ehrenamtlicher Einsatz ist 
ein Grundwert der Behilflichkeit für todkranke Men-
schen. Für ihre ehrenamtliche sowie aufopfernde Tä-
tigkeit bedankte sich LH Mag. Christopher Drexler 
sehr herzlich. 
Der Hospiz-Verein setzt sich für schwer kranke 
Menschen ein und begleitet diese bis zum Lebensende. 
Gleichzeitig ist der Verein eine große Stütze für deren 
Familienangehörige. Der Hospiz-Verein wurde 1993 
als eigenständiger und gemeinnütziger Verein gegrün-
det und feierte erst vor kurzem sein 30-Jahr-Jubiläum. 
Gudrun Schweiger war Gründungsmitglied im Team 
„Schladming und Umgebung“ und übernahm 2014 die 
Leitung. Die Aufgaben des Hospizvereines sind viel-
fältig. Es werden nicht nur Sterbende, sondern unter 
anderem auch Menschen mit Demenzerkrankungen, 
Eltern von Sternenkindern sowie trauernde Hinter-
bliebene, begleitet. Weiters gibt es das Projekt „Hos-

piz macht Schule“, dabei werden Tod und Verlust al-
tersgerecht an Kinder und Jugendliche herangeführt. 
Neuerdings bietet der Verein auch „Letzte Hilfe“ Kur-
se an, hier werden Grundlagen der Sterbebegleitung 
vermittelt. 
Bgm. Stefan Knapp durfte bei der Überreichung an-
wesend sein und gratulierte GR Gudrun Schweiger 
im Namen der ganzen Marktgemeinde Haus auf das 
Allerherzlichste zu dieser großen Auszeichnung. 

Goldenes Ehrenzeichen des Landes Steiermark

Betreiber*in gesucht!Betreiber*in gesucht!
Die Marktgemeinde Haus sucht einen Betreiber Die Marktgemeinde Haus sucht einen Betreiber 
für den Kunsteislaufplatz (z.B. Vereine). für den Kunsteislaufplatz (z.B. Vereine). 
Er wird kostenlos zur Verfügung gestellt. Er wird kostenlos zur Verfügung gestellt. 
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Automaten-Esterl KG – 8967 Haus, Oberhaus 76
+43 664 1425187, office@automaten-esterl.at 

www.automaten-esterl.at

Standortneuer

Kaffee Snacks/Drinks Popcorn 

PG Servicedienstleisungen

Mein Name ist Patrick 
Gruber, ich komme aus 
Oberhaus und lebe seit 
sieben Jahren mit mei-
ner Frau und meinen 
beiden Kindern in Haus. 
Im Jahr 2023 habe ich 
mich im Bereich Ser-
vicedienstleistungen 
selbstständig gemacht. 
Ich biete verschiedene 
Dienstleistungen, ange-
fangen von Grünraum-
pflege und Winter-
dienst über Montage 
von PV-Anlagen bis hin 

zur Hausbetreuung und unterschiedlichen Hand-
werksdiensten an.

Im Mittelpunkt stehen die Wünsche meiner Kun-
den, die ich mit meiner Kompetenz und Motiva-
tion umsetzen möchte.
Überzeugen sie sich selbst bei Ihrem nächsten Vorha-
ben in den angeführten Bereichen von meiner Quali-
tätsarbeit und Zuverlässigkeit.
Patrick Gruber, Geschäftsführung
Kalvarienbergstraße 291, 8967 Haus

Automaten Esterl

Automaten Esterl gibt es schon seit 1988 in Schlad-
ming und seit 14. Oktober diesen Jahres am neuen 
Standort im Kulinarwerk Fresh in Oberhaus. 
Wir, Sandra Esterl und Michael Rainer, stehen für 
bestes Kaffee-, Snack-, Drink- und Popcorn-Er-
lebnis. 
Wir helfen dir, den perfekten Automaten für deinen 
Bedarf zu finden – ganz egal, ob Seilbahnunterneh-
men, Gewerbebetrieb, Schule, Bürogebäude oder E-
Tankstelle. 
Alle Produkte im Sortiment sind von höchster 
Qualität und werden von uns sorgfältig ausge-
wählt. Darüber hinaus übernehmen wir die regelmä-
ßige Befüllung und Technik für dich. So sparst du Zeit 
und Kosten und kannst dich voll auf deine Arbeit und 
deine höchstpersönlichen Kompetenzen konzentrie-
ren. Ab 10 Tassen/Artikel pro Tag bieten wir dir unse-
ren Service an.
Mit Automaten Esterl hast du stets einen zuver-
lässigen und kompetenten Partner an deiner 
Seite. Wir freuen uns aufs Kennenlernen und ein ers-
tes Beratungsgespräch.

Zwei neue Betriebe stellen sich vor
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Abfallwirtschaftsverband Schladming

Alternative Geschenkverpackungen –
weniger Müll

Weihnachten steht 
vor der Tür und wie-
der wird die Müll-
menge zu dieser Zeit 
ein Rekordniveau er-
reichen, wenn nicht 
jeder Einzelne von 
uns gegensteuert. 
Überlegen wir früh 

genug was wir schenken, dann ersparen wir uns Pa-
nikkäufe kurz vor Weihnachten, die erfahrungsgemäß 
in kurzer Zeit sprichwörtlich zu Müll werden. Setzen 
wir doch heuer einmal auf alternative Geschenkver-
packungen und machen wir unsere Kinder auch ganz 
bewusst darauf aufmerksam. Statt Plastikfolie und 
Glitzerpapier können wir die Geschenke auch in Tü-
cher, Körbe oder Schachteln einpacken, die wir ohne-

hin zu Hause haben. Oder versuchen wir es einmal 
mit Zeitungspapier ganz ohne Klebeband. Spannende 
und lustige Diskussionen mit den Kleinen oder Großen 
sind garantiert.

Altglas bitte zu den Sammelstellen bringen

Wussten Sie, dass seit 1970 Altglas in Österreich ge-
sammelt wird? Glas lässt sich unendlich oft recyceln 
und im Recyclingprozess treten so gut wie keine Ma-
terialverluste auf, wie das beispielsweise beim Kunst-
stoffrecycling der Fall ist. Über 80 % der in Österreich 
verwendeten Glasverpackungen haben ein langes Le-
ben, denn sie werden immer wieder recycelt und re-
cycelt. Saftflaschen, Marmeladegläser, Parfumflacons, 
die bei uns hergestellt werden, bestehen zu rund 2/3 
aus Altglas! Bei der Altglassammlung ist es daher 
nicht nur wichtig auf die Farbtrennung zu achten, son-
dern auch darauf, dass keine Trinkgläser, Fensterglä-
ser oder Keramikscherben im Altglascontainer landen.

LEBEN IN DER GEMEINDE

A
Aufstrichglas
B
Babynahrungsglas
Bierflasche 
C
Cremeglas
D
Duftölfläschchen

E
Essigflasche
F
Flacon
G 
Gewürzglas
Gurkenglas
H 
Heringsglas

Honigglas
Hustensaftglas- 
fläschchen
I 
Infusionsflasche
J 
Joghurtglas
K 
Konservenglas

L
Lebensmittelglas
M 
Marmeladeglas
Medizinflaschen
N 
Nasensprayglasfläschchen
O 
Ölflasche

P 
Pestoglas
Proseccoflasche
Q 
Quittenkompottglas
R
Roll-On-Flasche
S 
Sektflasche

Senfglas
Spirituosenflasche
Suppenpulverglas
T 
Tablettenglas
U 
Uhudlerflasche
V 
Vino-Lock (Glasverschluss)

W 
Weinflasche
X 
Xylitglas
Y
Yamswurzelextraktfläschchen
Yuzumarmeladeglas 
Z 
Zahnölglasfläschchen

Bitte geben Sie Glasverpackungen zum Altglas. Danke.
Ausgelöffelt und ausgeleert, getrennt nach Weißglas und Buntglas.

Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren

Glasscheiben, 
Glasgeschirr, 
Einmachgläser, 
Glühbirnen, 
Spiegel, 
Laborgläser

Austria Glas Recycling GmbH | Mariahilfer Str. 123, 1060 Wien | E-Mail: agr@agr.at |  Tel.: +43/1/214 49 00

Bitte entsorgen Sie 
auch anderes Glas 
richtig.

Unvollständige, beispielhafte Übersicht von Glasverpackungen in alphabethischer Reihenfolge – das Glasverpackungs-ABC

Hier sehen Sie 
wie man Glas richtig 

entsorgt als Film:
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Besuch in der Abfallverwertungsanlage
Bericht von Selina Hechl, Schülerin der 3b Klasse MS Haus

Am 12.10.2023 wurden wir, die 
3. Klassen der MS Haus, von 
GR Josef Zeiler in der Schule 
abgeholt und wir fuhren ge-
meinsam mit dem Rad zur Ab-
fallverwertungsanlage in Aich. 
Als wir dort ankamen, wurden 
wir sehr freundlich aufgenom-
men. Wir wurden klassenweise 
aufgeteilt und bekamen gelbe 
Warnwesten. Georg Grandl 

und Roland Grießer waren unsere Guides und führten 
uns durch die Anlage. Viele fanden sehr faszinierend, 
wie schnell die Mitarbeiter dort den Inhalt des Gelben 

Sacks aussortierten. Den Jungs gefiel, wie der Stark-
magnet die Bierkapseln anzog. Der Restmüll wird im-
mer verbrannt. Deswegen darf man nichts Falsches 
hinzugeben, sonst könnte die Anlage zum Beispiel bei 
falsch entsorgten Lithium-Batterien zu brennen be-
ginnen. Als die Müllabfuhr den Biomüll entleerte, war 
nicht nur Biomüll drinnen, sondern auch viel anderes, 
was wir sehr traurig fanden. Wir erfuhren außerdem, 
dass, wenn der Biomüll nach vielen Prozessen zu Erde 
wird, er bis zu 80° C haben kann.  Wir bedanken uns 
bei unseren Guides, dass wir so viel Neues über die 
Verwertung von Müll erfahren durften. Wir trennen 
ab nun den Müll richtig und hoffen, dass es die Er-
wachsenen auch tun.

Müllabfuhrplan 2024
Hausmüll Biomüll Gelber Sack Papier

Jänner Mo. 15. / Mo. 29. Mo. 8. / Mo. 22. Do. 18. Mo. 22.

Februar Mo. 12. / Mo. 26. Mo. 5. / Mo. 19. Do. 15. Mo. 19.

März Mo. 11. / Mo. 25. Mo. 4. / Mo. 18. / Sa. 30. Do. 14. Mo. 18.

April Mo. 8. / Mo. 22. Mo. 15. / Mo. 29. Do. 11. Mo. 15.

Mai Mo. 6. / Sa. 18. Mo. 13. / Mo. 27. Mi. 15. Mo. 13.

Juni Mo. 3. / Mo. 17. Mo. 10. / Mo. 24. Do. 6. Mo. 10.

Juli Mo. 1. / Mo. 15. / Mo. 29. Mo. 8. / Mo. 22. Do. 4. Mo. 8.

August Mo. 12. / Mo. 26. Mo. 5. / Mo. 19. Do. 1. / Do. 29. Mo. 5.

September Mo. 9. / Mo. 23. Mo. 2. / Mo. 16. / Mo. 30. Do. 26. Mo. 2. / Mo. 30.

Oktober Mo. 7. / Mo. 21. Mo. 14. / Mo. 28. Do. 24. Mo. 28.

November Mo. 4. / Mo. 18. Mo. 11. / Mo. 25 Do. 21. Mo. 25.

Dezember Mo. 2. / Mo. 16. / Mo. 30. Mo. 9. / Mo. 23. Do. 19. Mo. 23.
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Griaß enk aus der Gemeindebücherei
Bericht von Ruth Pfeiffer

Jeden Freitag 

von 17 – 19 Uhr  

geöffnet!

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu – Weihnachten und 
Neujahr stehen vor der Tür. Es war für unsere Büche-
rei ein erfolgreiches Jahr, viele neue Mitglieder konn-
ten aufgenommen werden. Erfreulicherweise sehen die 
Eltern, wie wichtig und bedeutungsvoll das Vorlesen 
und Lesen für unsere Kinder ist. Es wäre erstrebens-
wert, dass auch Erwachsene unser großes Angebot an 
Romanen, Krimis und Büchern aus der Lebenspraxis 
sowie Geschichtsbüchern mehr nützen würden. Wir 
danken für die Treue unserer, vor allem jungen Leser 
und die vielen netten Begegnungen in unserer Biblio-
thek.

	■ Der Sommerlesepass war auch in diesem Jahr ein 
toller Erfolg und drei Kinderleser konnten sich über 
den Hauptpreis - einen Rucksack gefüllt mit Lecke-
reien und einen Besuch im Tierpark Herberstein - 
freuen.
	■ Im Herbst besuchten uns wieder die Schüler*innen 
der 2. bis 4. Klassen der Volksschule, um unsere 
große Auswahl an Medien zu nutzen.
	■ Für das neue Jahr ist geplant, die Schulanfänger und 
die 1. Klasse der VS in unsere Bücherei einzuladen. 
	■ Zur Freude unserer „Vielleser“ konnten wir wieder 
eine große Anzahl an Büchern für alle Altersstufen 
und auch einige Romane für Erwachsene anschaffen. 
Somit ist unsere Bücherei immer auf dem neuesten 
Stand.

Buchtipp zum Vorlesen: 
„Der Dachs hat heute schlechte Laune“

Achtsamkeit sich selbst 
und den Mitmenschen ge-
genüber zu erlernen, ist 
nicht ganz einfach. Man 
kann aber schon sehr früh 
Kinder dafür sensibilisie-
ren, in sich hineinzufüh-
len, zu spüren wie es ihnen 
geht und zu erfahren, wie 
man mit „unangenehmen“ 
Gefühlen umgehen kann. 
Im Bilderbuch „Der Dachs hat heute schlechte Lau-
ne“ wird aufgezeigt, was passiert, wenn man seine 
schlechte Laune und Unausgeglichenheit an anderen 
auslässt. Letztendlich soll man dem Inhalt des Buchs 
entnehmen, dass es nicht schlimm ist, schlechte Laune 
zu haben, wohl aber, sie zu verbreiten.
Inhalt: Der Tag fängt ja schon gut an! Der Dachs ist 
noch nicht einmal aus dem Bett gestiegen, aber seine 
Laune ist schon im Keller. Er begegnet vielen Tieren 

und alle werden von seiner schlechten Laune ange-
steckt. Am Abend geht es dem Dachs wieder präch-
tig, aber dafür sind nun die Tiere alle schlecht drauf! 
Schnell muss er sich  etwas einfallen lassen, um seine 
Freunde aufzumuntern. Aber was könnte das sein und 
wird es dem Dachs gelingen, gute Laune zu verbreiten?

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und alles Gute fürs neue Jahr!

Das Team der Gemeindebücherei

30. Dezember 2023
18:00 Uhr 

Pfarrkirche Haus 

Benefizveranstaltung 
für die Jugendarbeit des Vikariats St. Jakobus

für hebräisch sprachige Katholiken in Jerusalem  
www.catholic.co.il

Pfarre Haus

Herzliche Einladung
Weihnachtsliedercontest
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Glücksdrachen über Haus gesichtet
Bericht von Nadine Leitner

Am 20. und 21. Oktober fand der von Nadine und 
Heinz Leitner organisierte Drachenbau-Workshop 
statt. Er bot Kindern und Jugendlichen die Gelegen-
heit, alte Kulturtechniken zu erlernen, Wissen über 
Papier und Färbetechniken sowie pflanzliche Bauma-
terialien zu sammeln und handwerkliche Fähigkeiten 
zu entwickeln. 
Unter der Anleitung von Künstlerin und Drachenbau-
meisterin Anna Rubin waren am ersten Workshop-Tag 
24 Schulanfänger aus dem Pfarrkindergarten dabei 
und bastelten begeistert einen „Stubendrachen“. Die 
Schritte umfassten das Färben von Japanpapieren, 
die Übertragung verschiedener Motive auf die gefärb-
ten Papierbögen, das Ausschneiden der Drachenform 
und schließlich das Anbringen der Flugleine und des 
Lenkstabes. Die Kinder waren über vier Stunden 
hochkonzentriert und konnten am Ende unter Anlei-
tung der Meisterin ihre selbstgebauten Drachen zum 
Fliegen bringen.

Am zweiten Tag des Workshops traten 22 Jugendliche 
im Alter von 8 bis 13 Jahren einer besonderen Heraus-
forderung gegenüber: dem Bau eines Glücksdrachens. 
Jedem Teilnehmer gelang es, ein beeindruckendes 
Flugobjekt herzustellen.
Die Höhepunkte des Workshops erreichten die Kinder, 
als sie ihre Glücksdrachen auf der Flugwiese steigen 
ließen und ihre selbstgebauten Meisterwerke vor den 
Augen ihrer stolzen Eltern in die Lüfte aufsteigen sa-
hen. 
Die Veranstaltung wurde durch großzügige Sponsoren 
unterstützt, darunter die Marktgemeinde Haus, der 
Alpenverein Haus, die Raiffeisenbank Schladming-
Gröbming und die Steiermärkische Sparkasse Schlad-
ming-Haus. 
Die Glücksdrachen über Haus sorgten nicht nur 
für faszinierende Flugvorführungen, sondern 
auch für unvergessliche Erlebnisse und strah-
lende Kinderaugen.

Die Evangelischen von Schladming und Haus haben 
zwei neue Pfarrer: Pfarrer Dr. Bernhard Hackl (50) 
und Pfarrer Friedrich Rößler (37) stehen seit Anfang 
September 2023 der 3.600 Seelen zählenden evange-
lischen Kirche A.B. in Schladming mit den Tochter-
gemeinden Aich und Radstadt vor. Sie wurden am 
Sonntag, dem 3. September 2023, feierlich in ihr Amt 
eingeführt. Beide Pfarrer wohnen im evangelischen 
Gemeinde-Zentrum in der Martin-Luther-Straße in 
Schladming. Beide Pfarrer sind auch für die Evangeli-
schen von Haus verantwortlich.
Die Liebe Gottes, die in seinem Sohn Jesus Christus 
sichtbar wird, war das Thema der Festpredigt, die von 
den neuen Pfarrherren gemeinsam gehalten wurde.

Feierliche Amtseinführung

v.l.: Pfarrer Bernhard Hackl, Pfarrer Friedrich Rößler, Pfarrer i.R. 
Gerhard Krömer
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Auch 2023 war und ist wieder einiges an Adventpro-
gramm in der Marktgemeinde Haus geboten. Der 
bereits weitum bekannte und beliebte Hauser Lich-
terpfad steht heuer unter dem Motto „Der Tanz“. In 
diesem Sinne hat sich die Initiatorin und künstleri-
sche Leiterin, DI Ulli Koller aus Weißenbach, wieder 
faszinierende Projektionen und von Musik umrahmte 
Lichtinszenierungen ausgedacht. 

An vier Wochenenden lädt der Lichterpfad wieder 
rund um die Pfarrkirche, im Pfarrgarten, am Schloss-
platz und heuer neu auch im Schlossgarten, zum 
abendlichen, stimmungsvollen Spaziergang ein. Die 
Lichterkapelle in Weißenbach leuchtet ebenfalls 
wieder.
Die Eröffnung fand am 8.12.2023 (Maria Empfäng-
nis) statt. Beleuchtet wird der Lichterpfad an den vier 
Wochenenden bis 30.12.2023, jeweils von Freitag bis 
Sonntag, 17:30 - 21:00 Uhr (außer 24.12.). Einen 
Ausschank gibt es in dieser Zeit am Schlossplatz und 
im Pfarrhof. Für musikalische Umrahmung ist in 
der Pfarrkirche jeweils von 18.30 – 19.30 Uhr und am 
Schlossplatz von 19.30 – 20.30 Uhr gesorgt. Ein Teil 
des Eintrittsgeldes kommt sozialen Zwecken zugute.
Aktuelles Programm unter www.lichterpfad.at

Der Weihnachtsmarkt mit Christbaumverkauf 
am Schlossplatz, veranstaltet vom Verein Hauser 
helfen Hausern, war von 8.12. - 9.12. sehr gut besucht. 
Bei Bosna, Punsch und vielfältigem Kunsthandwerk 
genossen die zahlreichen BesucherInnen die schöne 
Adventstimmung. Der Verkaufserlös wird wieder für 
einen guten Zweck verwendet.

Adventveranstaltungen in Weißenbach

Die beeindruckende Lichterkapelle im Rahmen des 
Lichterpfades kann man in Weißenbach-Ost täglich 
noch bis 8.1.2023 bewundern. Parkmöglichkeit bei Mi-
chis Bierstub’n.
Auch bei der Ausstellung der Dorfkrippe im 
Schwabn-Stall verbrachten die BesucherInnen gemüt-
liche Stunden bei Punsch und Keksen mit musikalischer 
Umrahmung durch einheimische Musikant*innen und 
Sänger*innen.
Die Tanz- und Plattlergruppe übernahm mit gro-
ßem Zuspruch an drei Abenden den Ausschank in 
der Dorfhütte und einen Christbaumverkauf.
Auch die bereits zur Tradition gewordenen 24 Ad-
ventfenster bei 24 Weißenbacher Häusern können 
wieder besichtigt werden. 

Stimmungsvoller Advent
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Schaurig schönes Krampustreiben
Bericht von Obmann Martin Kotrasch

Der Hauser Krampuslauf wurde dieses Jahr vom 
neu gegründeten Hauser Brauchtumsverein ver-
anstaltet. Rund 1.000 Besucher*innen gruselten sich 
vor den schaurigen Gesellen. Aber zuvor kam der Ni-
kolaus für die Kleinsten bereits um 17:00 Uhr auf den 
Schlossplatz. Im Anschluss fand der Krampuslauf mit 
insgesamt 25 Gruppen statt. Erstmals wurden sieben 
Gastgruppen aus ganz Österreich beim Krampusspek-
takel in Haus empfangen. Die einzelnen Passen boten 
den Zuseher*innen eine furchteinflößende Show, die 

sie so schnell nicht wieder vergessen werden. Mode-
riert wurde die Veranstaltung gekonnt von Ferdinand 
Seebacher (bekannt als Schauspieler aus der Serie 
„Die Bergretter“), der in jungen Jahren selbst ein be-
geisterter Krampus war.

Ein großer Dank geht an die freiwilligen Helfer*innen, 
die Marktgemeinde Haus, den TVB Schladming-Dach-
stein, alle Sponsoren und die Freiwillige Feuerwehr 
Haus.

Fo
to

s: 
H

ar
al

d 
St

ei
ne

r

Moderator Ferdinand Seebacher, Obm. Martin Kotrasch, Kassier 
Herbert Reiter, Maskengewinner Patrick Mayrhofer, Maskenschnit-
zer Manuel Philipps, Obm.-Stv. Manuel Schaflinger.

Der Andrang beim Nikolaus war groß. Rund 200 Kinder fieberten 
seinem Besuch entgegen und durften sich über ein gefülltes Nikol-
aussackerl freuen.
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Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Kerstin 
Maier für den Erste-Hilfe-Auffrischungskurs für 
einige Mitarbeiterinnen unseres Hauses im Caritas 
Bildungszentrum Rottenmann.

Ein Dankeschön an die Kinder aus Haus und Umge-
bung, die uns zu Halloween besucht haben. Ihre ganz 
tollen Kostüme waren gruselig und die Kinder forder-
ten „Süßes oder es gibt Saures!“.

Wir verabschiedeten uns von Frau Pflegeassistentin 
Monika Luidold, die ihren wohlverdienten Ruhestand 
angetreten ist. Alles Gute im neuen Lebensabschnitt!

Seit Dezember bieten wir wieder unseren alljährlichen 
Jahreskalender zum Verkauf an. Der gesamte Erlös 
kommt unseren BewohnerInnen des Hauses der Seni-
oren zugute. Vielen lieben Dank an unsere Sponsoren, 
die uns wieder tatkräftig mit Spenden unterstützt ha-
ben, um dies möglich zu machen.

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
ein frohes Fest,  einen guten Rutsch und ein ge-
segnetes, neues Jahr 2024.

Neues aus dem Haus der Senioren
Bericht von Pflegeassistentin Kerstin Schrempf
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Start in die Wintersaison
Wollis Kids Park

Auch in dieser Wintersaison wieder ein absolutes High-
light für Kinder und Anfänger: Der Wollis Kids Park 
ist das ideale Übungsgelände, direkt an der Talstation 
und leicht vom West-Parkplatz aus erreichbar. Mit ei-
nem Ticketautomaten am Eingang des Kindergeländes 
und der AlmArenA direkt daneben zum Aufwärmen 
und Genießen. Das Beste: Die beiden kleinen Förder-
bänder stehen auch diesen Winter wieder GRATIS zur 
Verfügung, sogar ohne den Kauf eines Skipasses.

Event-Tipp im Wollis Kids Park

Die Family Days sind wohl das Highlight für alle 
Kinder und Familien. Im kostenlosen Übungsgelände 
„Wollis Kids Park“ wird von 10:00 - 12:00 Uhr und von 
14:00 - 16:00 Uhr getanzt, gespielt und gelacht. Kin-
deranimateur „ChaCha Bas“ sorgt mit Kinder DJ & 
Disco, Spiel & Tanz Animation sowie Seifenblasen, Ne-
bel und Zaubershow für Spiel, Spaß und Unterhaltung 
neben dem Skiabenteuer.
Termine:
Donnerstag,	 28. Dezember 2023 
Samstag,	 13. Jänner 2024  
Donnerstag,	   8. Februar 2024 
Donnerstag,	 15. Februar 2024 
Samstag,	 24. Februar 2024 
Dienstag, 	 26. März 2024
Alle Infos: hauser-kaibling.at/kidspark 

NEU: Schulgruppen fahren gratis

Schulen aus Salzburg und der Steiermark haben die 
Möglichkeit, ab der Wintersaison 2023/24 im Rahmen 
des Turnunterrichts und bei Schulveranstaltungen 
kostenlos in der Schladminger 4-Berge-Skischaukel 
sowie auf den Skibergen Galsterberg, Rittisberg & Fa-
geralm, Ski zu fahren. Schulskiwochen sind von dieser 

Aktion ausgenommen. Voraussetzung ist eine vorher-
gehende Anmeldung bei der jeweiligen Liftgesellschaft 
sowie eine Bestätigung der jeweiligen Direktion samt 
Schulstempel. 
Alle Infos: www.hauser-kaibling.at/Schulgruppen

Last Minute Geschenke-Tipp: 

Ob für Weihnachten, Geburtstag, oder einen Ausflug 
mit Freunden – mit den Hauser Kaibling Wert- und 
Erlebnisgutscheinen schenkst du die perfekte Auszeit 
in den Bergen. Obendrein kannst du deinen Gutschein 
mit persönlichen Worten und Bildern versehen, online 
bezahlen und zuhause ausdrucken.
Zum Shop: hauser-kaibling.at/gutschein 

Ski amadé Online Frühbucher-Bonus 

Mit dem Online Frühbucher-Bonus 
habt ihr die Chance, euren Tages- 
oder Mehrtages-Skipass frühzeitig 
zu einem günstigeren Preis zu si-
chern. Die Preise variieren je nach 
Saisonzeit, Kaufzeitpunkt und Nach-
frage. Der Frühbucher-Bonus ist nur 
im Online-Ticketshop erhältlich. 
Alle Infos unter www.hauser-kaibling.at 
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Der Gemeindewandertag „Haus wandert nach Schlad-
ming“ mit Teilnahme der Gemeinden Haus, Schladming 
und Ramsau am Nationalfeiertag, dem 26.Oktober, 
war ein Riesenerfolg. Unter dem Motto „Gemeinsam 
wandern – unpolitisch miteinander unterwegs sein – 
mitmachen – Gedanken austauschen – Gemeinschaft 
pflegen“ waren alle Gemeindebürger*innen zum Mit-
wandern eingeladen. Mit über 500 Teilnehmer*innen 
aus den drei Gemeinden war es wirklich eine wunder-

bare Aktion. Bgm. Stefan Knapp ist über die große 
Teilnahme an dem von ihm organisierten Wandertag 
überglücklich. Viele viele Preise wurden verlost – da-
runter vier Hauptpreise in Form von zwei Ski amadé 
Saisonkarten ALL IN Cards White und zwei Robbie 
Williams Konzertkarten. Bestens versorgt durch die 
drei Labestationen vom Tourismusverband Schlad-
ming Dachstein, kamen die gutgelaunten Wanderer 
am Schladminger Hauptplatz an, wo sie von Bgm. 

Haus wanderte nach Schladming

Aufbruchstimmung am Hauser Schlossplatz. Die motivierten Wandernden auf dem Weg zur ersten Labestation.

An den Labestationen wurden alle bestens betreut von den Hauser 
Flora-Damen (v.l.: Ingrid De Menech, Elfriede Fuchs, Sandra Küb-
ler, Dagmar Walcher, Monika Seggl, Maria Kübler).

Von Lehen ging es entlang der Enns weiter zum Congress Schlad-
ming.

Die Verpflegung an den Labestationen wurde vom Tourismusver-
band Schladming-Dachstein gesponsert und von Julia Schram pro-
fessionell organisiert.

Sensationell – über 400 Preise gab es zu gewinnen. Die Verteilung 
übernahmen (v.l.): GR Manuela Schaflinger, GR Silvia Stenitzer 
und GR Gudrun Schweiger.
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Saison der Dämmerungseinbrüche

Rund um die kalte Jahreszeit beginnt die Saison der 
Dämmerungseinbrüche. Die Polizei rät zur Vorsicht 
und gibt Tipps, wie man einen Einbruch in die eigenen 
vier Wände verhindern kann.
Im Schutz der Finsternis verschaffen sich Kriminel-
le Zugang zu Häusern und Wohnungen, insbesondere 
dann, wenn keine Sicherheitsmaßnahmen zu erken-
nen oder Zeichen der Abwesenheit sichtbar sind. 
Die Einbrüche erfolgen zumeist zwischen 16 und 21 
Uhr, überwiegend freitags oder samstags, wenn die 
Täter annehmen, dass keiner zu Hause ist. Objekte, 
die neben Hauptverkehrsrouten liegen und von wo 
Täter rasch flüchten können, geraten besonders häu-
fig ins Visier der Kriminellen. Ebenso betroffen sind 
Siedlungen mit schwer einsehbaren Wohnungen. Jede 
Möglichkeit, um in den Wohnraum zu gelangen, wird 
von den Tätern genutzt: Sie zwängen Terrassentüren, 
Fenster und Kellerzugänge auf oder nutzen Leitern 
beziehungsweise Einstiegshilfen wie Gartenmöbel, die 
im Garten herumstehen.

Scheuen Sie sich nicht, die Polizei unter 133 an-
zurufen, wenn Sie eine verdächtige Wahrneh-
mung machen! Die Polizei überprüft das. Mög-
licherweise können dadurch Taten verhindert 
oder aufgeklärt werden.

Tipps der Polizei
	■ Fenster schließen und Terrassen- und Balkontüren 
versperren, auch wenn man nur kurz weggeht.
	■ Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder für die In-

nen- und Außenbeleuchtung verwenden.
	■ Durch eine gute Nachbarschaft und gegenseitige 
Hilfe können Einbrüche verhindert werden.
	■ Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes 
Werkzeug können praktische Helfer für Einbrecher 
sein. Sie sollten versperrt im Inneren des Hauses 
aufbewahrt werden.
	■ Bei verdächtigen Wahrnehmungen: 133!

Wenn der Täter anwesend ist
	■ Den Eindruck erwecken, dass man nicht allein ist, 
indem man einen Namen ruft – zum Beispiel: „Hel-
mut, hörst du das?“
	■ Licht aufdrehen.
	■ Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich ihm nicht in 
den Weg stellen.
	■ Sich möglichst viele Details vom Erscheinungsbild 
des Täters merken.
	■ Die Polizei unter 133 rufen und Informationen zur 
Anzahl der Täter und Fluchtrichtung weitergeben. 
Telefonische Verbindung mit der Polizei halten.

Nach einem Einbruch
	■ Ruhe bewahren und die Polizei unter 133 anrufen. 
Telefonische Verbindung mit der Polizei halten und 
den Anweisungen folgen.
	■ Nichts verändern und nichts berühren.

Weitere Tipps findet man auf der Internetseite des 
Bundeskriminalamtes Eigentum schützen (bundeskri-
minalamt.at).

Die Musikkapelle Pichl und Bgm. DI Hermann Trinker bereite-
ten den Wandernden einen herzlichen Empfang am Schladminger 
Hauptplatz.

Siegfried Steiner moderierte die Verlosung der Hauptpreise, welche 
im Beisein der drei Bürgermeister und Mag. Keinprecht vom TV 
Schladming-Dachstein an die glücklichen Gewinner übergeben wurden.

Hermann Trinker und der Musikkapelle Pichl herz-
lich begrüßt wurden. Auch der Ramsauer Bgm. Ernst 
Fischbacher brachte in seinen Grußworten seine Be-

geisterung zum Ausdruck. Eine Fortsetzung des Ge-
meindewandertages im nächsten Jahr ist geplant.

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.
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Orange the World – gegen Gewalt
Bericht von GR Manuela Schaflinger

Vom 25.11. – 10.12.2023 wurde als Zeichen 
gegen Gewalt an Mädchen und Frauen 
auch heuer wieder unsere Pfarrkirche in 
Haus orange beleuchtet. Des Weiteren 

bekam eine orange Sitzbank mit der Auf-
schrift „Kein Platz für Gewalt“ einen be-

sonderen Platz auf unserem Schlossplatz. Die Bank 
soll als Treffpunkt, Kommunikationsstelle und für ein 
friedliches Miteinander genützt werden.
In Österreich wurden heuer bereits 25 Frauenmorde 
verübt! Die orangen Schuhe, die am Geländer bei der 
Bushaltestelle aufgehängt wurden, sollen als Mahn-
mal dienen und zum Gedenken an die Opfer.
Gemeinsam mit unseren Nachbargemeinden Schlad-
ming, Ramsau und Gröbming möchten wir mit diesen 
Aktionen ein Zeichen setzen, dass Gewalt in unserer 
Gesellschaft keinen Platz hat.

v.l.: GR Josef Zeiler, GR Hubert Schweiger, GR Gudrun Schweiger, 
GR Matthias Schwab, Vbgm. Heinz Stiegler, HBI Rudolf Schaflin-
ger, sitzend: GR Manuela Schaflinger, Bgm. Stefan Knapp

Häufig lesen wir von Gewalt an Frauen und Mädchen in 
den Medien. Durchschnittlich erlebt jede 5. Frau in Ös-
terreich physische oder psychische Gewalt. Dies spiegelt 
sich auch in unseren Beratungszahlen der Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle „Philomena“ wider.

Unterstützung durch die Beratungsstelle
Um präventiv an Lösungen für von Gewalt betroffene 
Frauen zu arbeiten, steht seit März 2022 eine Krisen-
wohnung in Gröbming als vorübergehende Wohn-
möglichkeit zur Verfügung. Diese Wohnung kann für 
2 Monate mit Verlängerungsoption kostenfrei genutzt 
werden. Die Begleitung erfolgt durch die Frauenbera-
tungsstelle „Philomena“ des PSN – Psychosoziales Netz-
werk gGmbH gemeinsam mit dem Frauenhaus Graz und 
dem Frauenschutzzentrum Obersteiermark.
Frauen aus der Region können sich oft nicht vorstellen, 
den Bezirk zu verlassen. Kinder, die hier zur Schule ge-
hen oder der Arbeitsplatz, der erhalten werden möchte, 
ist für viele ein Hindernis, aus einer Gewaltbeziehung 
herauszukommen. Eine regionale Übergangswohnung 
ermöglicht Frauen, mit begleitender Unterstützung und 
Beratung, ihre Situation zu stabilisieren und in der Nähe 
ihres Wohnortes zu bleiben. Bei akuter Gefährdung wird 
allerdings der Aufenthalt in einem Frauenhaus unum-
gänglich sein. Zur Verfügung gestellt wird die Wohnung 
von der Marktgemeinde Gröbming. Die laufenden Kos-
ten werden durch das Land Steiermark finanziert.

Hilfe im Bezirk Liezen
Wenn Sie von Gewalt betroffen sind, denken Sie an Ihre 
Sicherheit und informieren Sie sich in der Frauen- und 
Mädchenberatungsstelle „Philomena“ des PSN – Psycho-
sozialen Netzwerks gGmbH oder wenden Sie sich direkt 
an den Journaldienst des Beratungszentrums:

Philomena Frauen- und Mädchenberatungsstelle 
Gröbming und Liezen
Auskünfte und Information unter & 0664/84 91 422 von
Montag 11 – 12 Uhr, Mittwoch 15 – 16 Uhr u. Freitag 9 – 10 Uhr
Mail: philomena@psn.or.at; www.philomena.or.at

PSN Psychosoziales Netzwerk gGmbH:
Journaldienst Beratungszentrum Gröbming
& 03685/23 848 (Mo – Fr 9 – 16 Uhr)
Mail: journaldienst.gb@psn.or.at; www.psn.or.at
Journaldienst Beratungszentrum Liezen
& 03612/26322-10 (Mo – Fr 9 –16 Uhr)
Mail: journaldienst.li@psn.or.at; www.psn.or.at

In Notfällen oder außerhalb der Öffnungszeiten:
& 0316/77 41 99 �Gewaltschutzzentrum Steiermark
& 0316/42 99 00 �Frauenhäuser Steiermark (24 Stunden-

Hotline)
& 0800 44 99 33 �PsyNot (Psychiatrisches Krisentelefon 

Steiermark)
& 0800 222 555 Frauenhelpline gegen Männergewalt

Krisenwohnung für Frauen



21DEZEMBER 2023 LEBEN IN DER GEMEINDE

Laternenfest und Lichterpfad
Am 10. November feierte der Kindergarten Haus sein 
Laternenfest. Um 07:00 Uhr machten sich die Kinder 
auf den Weg in die Kirche, um mit Herrn Pfarrer An-
dreas Lechner ein wunderschönes Fest zum Gedenken 

an den Heiligen Martin zu gestalten. Nach Liedern 
und einer Klanggeschichte zogen sie mit den Laternen 
auf den Schlossplatz, wo die Kinder noch einen La-
ternentanz aufführten. Zurück im Kindergarten, gab 
es eine stärkende Jause und zum Abschluss ein Bil-
derbuchkino. Als Symbol für das Teilen vom Heiligen 
Martin, gab es selbstgemachte Kekse, die jedes Kind 
mit nach Hause nehmen durfte. Es war ein besonderer 
Zauber, den alle Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Laternen versprühten.
Am nächsten Tag hatten alle Kinder die Möglichkeit, 
gemeinsam mit ihren Eltern zum Lichterpfad zu 
kommen. Einige Stationen rund um den Kindergar-

ten luden zum Rätseln, Malen und Teilen ein. Mit den 
Lichtern der Laternen wurde noch einmal an den Hei-
ligen Martin gedacht. Bei einem Becher Punsch konn-
ten alle den besinnlichen Abend im Garten des Kinder-
gartens ausklingen lassen.

Neues aus dem Kindergarten
Bericht von Kindergartenpädagogin Alexandra Tritscher

Der Verein „Hauser helfen Hausern“ und
der Kindergarten laden herzlich ein zur

Kasperltheater–Aufführung 
der Puppenbühne Sindri

Donnerstag, 15. Februar 2024, 14:00 Uhr 
im Festsaal der Schule Haus

Für alle Hauser Familien werden die Eintrittsgelder vom Verein „Hau-
ser helfen Hausern“ beglichen. Der Kindergarten sorgt für kleine Snacks 
und Getränke. Wir freuen uns auf euer Kommen!
Bitte bringt für eure Kinder einen Sitzpolster mit. Danke!

Voranmeldung 
für das Kindergartenjahr 2024/2025
Scannen Sie den QR Code, um automatisch auf den 
Link für die Voranmeldung zu kommen. Die Anmel-
dung ist keine fixe Zusage. Diese wird erst im April 
vom Kindergarten schriftlich versendet. 
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage
https://kiga-haus.kib3.at
Bei Fragen erreichen Sie den Kinder
garten unter & 0676/87426104
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Buntes Programm in der Volksschule Haus

Verabschiedung zweier verdienter Pädagoginnen
Anlass für eine stimmungsvolle Feier an der VS Haus 
war die Verabschiedung von VD Dagmar Schütz und 
VOL Sabine Donaczi in den Ruhestand. Für Begeiste-
rung sorgten die Trompetenstücke, interpretiert vom 
ehemaligen Schüler Alexander Landl. Die Kinder der 
einzelnen Klassen verabschiedeten sich mit Liedern, 
einem rührenden Gedicht und Theaterstücken von der 
Schulleiterin VD Dagmar Schütz, die die Schule über 
10 Jahre kompetent und liebevoll leitete, und von VOL 
Sabine Donaczi, die 37 Jahre an der VS Haus unter-
richtete. Als Ehrengäste stellten sich SQM AL RR Wal-
traud Huber-Köberl und Bgm. Stefan Knapp ein, die 
die Verdienste der beiden Pädagoginnen würdigten. 
Mit einem Mundartgedicht bedankten sich die Leiter-
stellvertreterin Rebecca Maderebner und die neue Di-
rektorin Judith Albrecht-Trinker bei den scheidenden 
Kolleginnen.

Freiwillige Radfahrprüfung
Die Aufregung bei den Schülerinnen und Schülern der 
4. Klassen war groß, als sie aufgefordert waren, das 
Gelernte bei der „Freiwilligen Radfahrprüfung“ unter 
Beweis zu stellen. Dank der intensiven Vorbereitung 
durch die Klassenlehrerinnen und des Polizeibeamten 
Andreas Hajek bestanden alle Kinder die Prüfung.

Hallo Auto
Die Kinder der dritten Klassen nahmen an der Ver-
kehrssicherheitsaktion „Hallo Auto“ des ÖAMTC teil. 
Mit den Kindern wurde erarbeitet, wie lange es dau-
ert, bis ein Auto wirklich zum Stillstand kommt. Die 
TeilnehmerInnen durften als Beifahrer bremsen und 
konnten so den Anhalteweg selbst erfahren. Herzli-
chen Dank an die Hauser Kaibling Seilbahn- & Lift-
ges.m.b.H. für die Benützung der Parkfläche, vielen 
Dank an die Feuerwehr Haus für die Bewässerung 
und an die Polizei Haus für die Unterstützung bei die-
ser Aktion.

Räumungsübung
Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, fand an der VS 
Haus eine Räumungsübung statt. Alle Klassen konn-
ten die Schule über die Fluchtwege schnell verlassen.

Yoga mit Neza Kettunen
Nach einem lustigen Aufwärmtraining starteten die 
SchülerInnen der 4. Klassen mit einfachen Yoga-

v.l.: Elternvertreter Daniel Pitzer und Birgit Herzmaier, GR Gudrun 
Schweiger, MS Dir. Albert Edlinger, SQM AL RR Waltraud 
Huber-Köberl, VD a.D. Dagmar Schütz, VD Judith Albrecht-Trinker, 
Bgm. Stefan Knapp, VOL a.D. Sabine Donaczi, Leiter-Stv. Rebecca 
Maderebner. 
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Übungen. Die ausgebildete Tanz- und Bewegungspä-
dagogin Mag. Neza Kettunen, die auch Yoga-Instruc-
torin ist, hatte ein abwechslungsreiches Programm für 
die Kinder vorbereitet und mit ihrer sympathischen 
Art alle Mitwirkenden zum Mitmachen motiviert. Vie-
len herzlichen Dank!

Aktion „Apfel- Zitrone“
Alle Kinder der dritten Schulstufe nahmen an der 
Verkehrssicherheitsaktion „Apfel-Zitrone“ teil. Ge-
meinsam mit der Polizei wurde die Geschwindigkeit 
der vorbeikommenden Autofahrer gemessen. Alle, die 
sich an die Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 
km/h hielten, bekamen als Dankeschön einen Apfel. 
Diejenigen, die zu schnell unterwegs waren, erhielten 
hingegen eine Zitrone. Zum Nachdenken: Die Kinder 
hätten lieber mehr Äpfel als Zitronen verteilt.

Siegel für Begabungs- und Begabtenförderung
Der Volksschule Haus 
wurde das Siegel für 
Begabungs- und Be-
gabtenförderung für 
besondere Bemühun-
gen und Initiativen 
bei der Förderung von 
Begabungen und Begabten verliehen. Verantwortlich 
für das aufwändige Ansuchen waren die Kolleginnen 
Frauke Beyer, Nicole Fanninger, Johanna Grießebner, 
Magdalena Lösch und Helene Seidl.

Schulsport Gütesiegel
Für besonders bewegungs-
freundliche Akzente für Schü-
lerinnen und Schüler am Schul-
standort erhielt die VS Haus 
das Schulsport Gütesiegel in 
Silber des Bundesministeriums 
für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung. Zuständig für die 
erfolgreiche Antragstellung waren die Pädagoginnen 
Nicole Fanninger und Helene Seidl.

„Stets verbunden mit dem Al-
ten, aber nicht weniger offen 
für das Neue“, dieses Zitat von 
Erzherzog Johann ist auch mein 
Motto. 
Nachhaltigkeit, Lebensmittelbe-
wusstsein, das Beibringen von 
Strategien für Glück und Resili-
enz sowie das Lernen mit Freude 
und Begeisterung sind mir ein 
großes Anliegen.

VD Judith Albrecht-Trinker
Schulleiterin 

Erika Moosbrugger
Schulassistentin

Sieglinde Ries
Schulassistentin

Simone Schweiger
Stützlehrerin,
Lehrerin für Mathematik

Petra Steiner
Lehrerin für
Evangelische Religion

Michelle Warter
Stützlehrerin, Lehrerin für 
Englisch und Förderunterricht

Viktoria Sprunk
Lehrerin für Integration und 
Bewegung und Sport

Frischer Wind an der Volksschule Haus - herz-
lich willkommen:
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Mittelschule Haus
Berichte von Dir. Albert Edlinger, Dipl.-Päd. Silvia Pichlmayer, Dipl.-Päd. Maria Thier, Teresa Holzmüller, BEd.

„Tag der offenen Tür“ an der MS Haus
Am 22. November 2023 öffnete die Mittelschule Haus 
ihre Pforten für die SchülerInnen der 4. Klassen der 
Volksschule Haus und Volksschule Aich-Assach. Ins-
gesamt folgten 34 Buben und Mädchen unserer Einla-
dung. Die Kinder wurden mit ihren Lehrerinnen in der 
Aula von Dir. Albert Edlinger sehr herzlich begrüßt. Die 
von der 3a Klasse vorgeführten Eröffnungsexperimen-
te „Der brennende Geldschein“ und „Die überspringen-
de Flamme“ entfachten symbolisch die Begeisterung 
für die Mittelschule Haus. Im Anschluss daran erfolgte 
der Rundgang durch unser modernes Schulhaus.
An fünf Stationen (Englisch, digitale Medien, Turn-
saal, Werkstätte und Küche) konnten lustige und span-
nende Eindrücke gesammelt werden, wobei es bei jeder 
Station eine Quizfrage zu lösen gab.

Am Abend lud die MS Haus die SchülerInnen und El-
tern der 4. Klassen Volksschule zu einem Informations-
abend ein. Dir. Albert Edlinger und sein Lehrerteam 
zeigten bei der Schulpräsentation die Kernpunkte, Zu-

satzangebote und Vorteile der Mittelschule Haus auf. 
Nach der Schulvorstellung folgte die Quizverlosung, 
bei der interessante Sachbücher unter den anwesen-
den Kindern aus der Volksschule verlost wurden. Wir 
freuen uns schon sehr, unsere zukünftigen „Erstklass-
ler“ im nächsten Schuljahr in der Mittelschule Haus 
begrüßen zu dürfen.

Projekt „Gesunde Schule“ an der MS Haus
Seit Juni 2023 nimmt die MS Haus am Projekt „Ge-
sunde Schule“ der Österreichischen Gesundheitskas-
se teil. Frau Silvia Friedl (MSc) von der ÖGK betreut 
engagiert dieses Projekt und das an der Schule eigens 
dafür gebildete Team, das aus LehrerInnen, Eltern und 
SchülerInnen besteht.
Die Ergebnisse der im Juni durchgeführten Befragung 
bildeten die Grundlage für einen Ideen- und Zielework
shop im Herbst 2023. Weiters wurde ein Workshop 
zum Thema „LehrerInnengesundheit“ veranstaltet, 
in dem konkrete Ziele und Maßnahmen ausgearbeitet 
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wurden, die die Gesundheit und das Wohlbefinden an 
der MS Haus verbessern sollen. Im Juni 2024 wird das 
nächste Treffen stattfinden. Direktor Albert Edlinger 
hofft, dass bis dahin viel umgesetzt werden kann.

Projekt „Stoppt Gewalt!“ „Gewalt kommt nicht 
in die Tüte“ ORANGE THE WORLD
In Kooperation mit der MS Gröbming starteten die 
Schülerinnen und Schüler der MS Haus das Projekt 
„Stoppt Gewalt!“ - „Stoppt Gewalt gegen Mädchen und 
Frauen“! Die Mädchen und Burschen der 3. und 4. 
Klassen der MS Haus haben sich im Religionsunter-
richt mit dem Thema: „Gewalt!“ – „Stoppt Gewalt!“ 
auseinandergesetzt. Da war es naheliegend, dass wir 
uns entschieden haben, das weltweite Projekt „orange 
the world“ der Vereinten Nationen (UN) zu unterstüt-
zen. 
Jedes Jahr startet diese Aktion weltweit am 25. No-
vember mit der Signalfarbe Orange – und durch viele 
Veranstaltungen und Aktionen soll darauf hingewie-
sen werden, dass z.B.: jede dritte Frau in ihrem Leben 
einmal Opfer sogenannter gender-basierter Gewalt 
wird. Gemeint sind damit so unterschiedliche Phäno-
mene wie Gewalt durch (Ex-)Partner, sexuelle Über-
griffe oder Cyber-Mobbing. Die Veranstaltungen und 
Aktionen im Zeitraum bis 10. Dezember wollen für die-
ses weltweite Problem und seine Folgen sensibilisie-
ren und setzen ein gesamtgesellschaftliches Zeichen 
für die Beseitigung dieser Missstände. Die Schüle-
rinnen und Schüler haben im Religionsunterricht mit 
großem Einsatz und Begeisterung Leinentaschen mit 
dem Motto GEWALT KOMMT NICHT IN DIE TÜTE 
bedruckt. Diese verteilten sie an die Bevölkerung auf 
öffentlichen Plätzen in der Marktgemeinde Haus. Die 

freiwilligen Spenden werden an den Soroptimistinnen 
Club Steirisches Ennstal – Gröbming weitergegeben, 
damit werden Einrichtungen für Frauen und Mädchen 
unterstützt. Ein besonderer Dank gebührt unserem 
Schulleiter Herrn Direktor Albert Edlinger für die tol-
le Unterstützung dieses Projektes.

Auf dem Weg zur digitalen Zukunft: Mittelschule 
Haus als Vorzeigeschule ausgezeichnet 
Die Mittelschule Haus wurde für ihre Spitzenleistun-
gen im Bereich digital-unterstützter Fachdidaktik mit 
dem Prädikat „Zertifizierte Expert+.Schule“ ausge-
zeichnet.

Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft 
und Forschung würdigte damit die vorbildliche Umset-
zung der eEducation Austria Qualitätskriterien. Ziel 
dieser Initiative ist es, digitale und informatische Kom-
petenzen flächendeckend in alle österreichischen Klas-
senzimmer zu integrieren. Im Fokus stehen dabei der 
sinnvolle Einsatz digitaler 
Medien in allen Fächern 
sowie die Förderung der 
digitalen Fähigkeiten der 
Schülerinnen und Schüler. 
Diese Auszeichnung ist 
nicht nur eine Belohnung 
für die Vergangenheit, son-
dern auch eine Anerken-
nung für die fortlaufenden 
Anstrengungen der Mittel-
schule Haus, digitale Bil-
dung auf höchstem Niveau 
zu gewährleisten.
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Kurz notiert: „Touch me“ – Digitale Information 
in Haus 
Vor dem Infobüro am Schlossplatz in Haus befindet 
sich seit kurzem eine digitale Infostele. Sie ist öffent-
lich zugänglich und fördert die digitale Interaktion mit 
Gästen und Einheimischen, dient als Informations-
quelle und Orientierungshilfe, wie auch als Werbe-
fläche und stellt wichtige Informationen wie beispiels-
weise Straßensperren in kürzester Zeit bereit.

Vereine können diese Werbefläche gerne mitnut-
zen. So funktioniert`s: Veranstaltungen im Info-
büro melden, PDF per Mail an info@schladming-
dachstein.at schicken und schon wird auch deine/
eure Veranstaltung am Infoscreen ausgespielt.

Die Winter-Benefitcard
Auch heuer wird wieder die Winter-Benefitcard für 
alle Mitarbeitenden in Beherbergungs- und Gastro-
nomiebetrieben, Seilbahnunternehmen sowie Sportge-
schäften in der Region Schladming-Dachstein angebo-
ten. Neben Ermäßigungen bei sportlichen Aktivitäten 
gibt es bis 14. April 2024 ein vielfältiges Angebot im 
Bereich Einkauf, Erholung und Wellness sowie die 
Möglichkeit, kostenlos die Linienbusse der Planai-
Hochwurzen-Bahnen und Ramsauer Verkehrsbetriebe 
zu nutzen. Mehr dazu erfährst du hier: www.schlad-
ming-dachstein.at/deinarbeitsplatz

2. Vermietertag „Mal einfach austauschen“
Unter diesem Motto luden wir im November wieder zu 
einem gemütlichen Nachmittag in unseren Infobüros 
ein. Bei heimisch geröstetem Dachstein Kaffee und 
kulinarischen Schmankerln von der Hofkäserei Hütt-
städterhof, dem Landgut Putterer, Ennstal Mehl der 
Fam. Neuper sowie den Bäckereien Lasser und Steffl-
Bäck nahmen wir uns Zeit für Gespräche mit unseren 

Gastgeber:innen. Top informiert gab es beim Nach-
hausegehen noch die aktuellen Winterprospekte zum 
Mitnehmen. 

Das war das 2. Grill & Chill Clubbing in der 
Steffl-Bäck Produktionshalle
Als Dankeschön an alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter von Unternehmen in der Region luden wir 
im Herbst zum zweiten großen “Grill & Chill Club-
bing” ein. Mehr als 130 Gäste aus Gastronomie und 
Hotellerie aus allen Teilen der Region, aber auch aus 
vielen anderen Branchen, waren mit dabei. Neben 
Grillerei und DJ Sounds genossen die Gäste auch die 
Ginbar mit Produkten vom Mandlberggut sowie Bier 
von der Schladminger Brauerei. Unter allen teilneh-
menden Gästen wurden zudem exklusive Preise von 
Unternehmen aus der Region verlost.

Almkulinarik by Richard Rauch Winter 2023/24
Die Almkulinarik by Richard Rauch hat sich in den 
fünf Jahren ihres Bestehens zum Fixpunkt für alle Ge-
nießer entwickelt. In diesem Winter bringt das beliebte 
Projekt einmal mehr erstklassige Haubenküche in die 
Hütten der Region. Verantwortlich dafür ist der mit 
vier Gault-Millau-Hauben ausgezeichnete steirische 

Tourismusregion Schladming-Dachstein
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Das Schulforum der Mittelschule Haus hatte beschlos-
sen, die Schulsammlung im Schuljahr 2022/2023 unter 
anderem auch für den Verein „Hauser helfen Hausern“ 
durchzuführen. Es freute uns außerordentlich, als die 
Schüler*innen der MS Haus an Obfrau-Stellvertreter 
Manfred Baumann € 1.157,89 überreichten.
Die Schüler*innen der Volkschule Haus führten ihre 
Schulsammlung 2023/2024 ebenfalls zu Gunsten des 
Vereins „Hauser helfen Hausern“ durch. Obfrau Gud-
run Schweiger und Vorstandsmitglied Alexandra Gföl-
ler konnten die großartige Summe von € 2.802,50 ent-
gegennehmen.
Vielen herzlichen Dank an die Schüler*innen 
und Eltern für diese fantastische Leistung.
Das Team von „Hauser helfen Hausern“ freut sich sehr 
über das Vertrauen, welches uns die Bevölkerung von 

Haus entgegenbringt und ist sehr 
bemüht, Hilfestellung zu leisten. 
Jeder von uns kann im Leben Phasen durchlaufen, 
die schwer zu ertragen sind und niemand sollte das 
Gefühl haben, dass er in diesen Momenten allein ist 
oder er sich schämen muss, Unterstützung anzuneh-
men. Das Bedürfnis nach Hilfe bedeutet nicht Schwä-
che, sondern vielmehr Mut, die eigene Verletzlichkeit 
anzuerkennen. Indem wir uns öffnen, ermöglichen wir 
anderen, für uns da zu sein. Wenn du in einer schwie-
rigen Situation bist, ruf uns an, es ist okay, nach Un-
terstützung zu suchen. 
Hauser helfen Hausern
Obfrau Gudrun Schweiger
Weißenbach 185 • 8967 Haus
& 0664/9209430 • schweiger.gudrun@gmail.com

Schulsammlungen der MS und VS Haus

Starkoch Richard Rauch. Gemeinsam mit 14 Hütten-
wirten aus der Region hat er wieder außergewöhnliche 
Alm-Haubengerichte kreiert.
Folgende Hütten in Haus sind heuer Almkulinarik-
Partner:
• Du & I Alm 
Neues Gericht: Veganes Almgulasch
• Krummholzhütte
Neues Gericht: Beef Tatar
• Kaibling-Alm
Neues Gericht: Hausgemachte Eierschwammerlravioli

Mitmachen bei der Almkulinarik Check-In Chal-
lenge
Dahoam-Auszeit mit kulinarischen Highlights in 
unseren Almkulinarik-Hütten. Besuche 4 unserer 14 
teilnehmenden Hütten, sammle wertvolle Bonuswelt-
Punkte und gewinne mit etwas Glück ein Almkulina-
rik Kochbuch von Richard Rauch.

Alle Infos zur Almkulinarik erfährst du unter www.
schladming-dachstein.at/almkulinarik

Der Tourismusverband Schladming-Dachstein 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Haus eine besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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ORF SPORT+ SD ist seit 4. Dezember 2023 nicht 
mehr verfügbar: Der ORF stellt bis Ende 2024 ALLE 
seine SD-Sender über Satellit ein. Den Anfang machte 
ORF SPORT+ am 4. Dezember 2023. Bis Ende 2024 
werden auch ORF III SD, ORF 1 SD und ORF 2 SD fol-
gen. Nur wenn Sie noch das SD-Signal nutzen, werden 
Sie direkt beim Programmaufruf von ORF SPORT+ 
SD informiert. Nutzen Sie bereits das HD-Signal, se-
hen Sie keine Einblendung und sind von der Abschal-
tung nicht betroffen. Wir empfehlen allen betroffenen 
Antenne Haus Teilnehmer:innen bis zum Abschaltter-
min auf die ORF HD-Sender zu wechseln. Machen Sie 
einfach einen Sendersuchlauf, wenn Sie bereits einen 
HD-Fernseher haben. Sollte Ihr TV-Gerät nicht HD-
fähig sein, benötigen Sie für den Empfang von ORF 
HD-Sendern ein entsprechendes Fernsehgerät.

Ausgaben sparen: Als Verein Antenne Haus sind 
die Mitgliedsbeiträge unsere einzige Einnahme, mit 
denen wir alle Ausgaben bestreiten müssen. Um die 
Kosten für Aussendungen wie z.B. für die Jahres-
hauptversammlung zu minimieren, ersuchen wir Sie 
um Bekanntgabe ihrer aktuellen E-Mailadresse. Bitte 
schreiben Sie an obmann@haus.tv.at.

Für eine vereinfachte Kontaktaufnahme würden wir 
uns auch über Ihre Telefonnummer freuen.

Mehr Ausgaben: Durch eine Änderung in den Be-
stimmungen hat sich die Abgabe an die AKM entschei-
dend erhöht. Fast ein Drittel Ihres Mitgliedsbeitrages 
müssen wir nun an die AKM abliefern.

Sanierung Landesstraße in Weißenbach: Die Bau-
tätigkeit beanspruchte in Weißenbach mehr Zeit als 
geplant. Dadurch konnten die in Auftrag gegebenen 
Leerverrohrungen nicht im vollen Umfang hergestellt 
werden. Deshalb ersuchen wir Sie um Verständnis, 
wenn das Provisorium mit unserem Fernseh- und 
Internet Kabel erst nach Ende der Bautätigkeit im 
nächsten Jahr abgebaut wird.

Technische Info: Seit mehr als vier Jahren ist unsere 
Kopfstation mit der neuesten GPon Glasfaser Netz-
technik für Internet und TV ausgestattet und mehrere 
Teilnehmer haben Glasfaseranschlüsse bereits direkt 
im Haus. Der Vorteil für alle unsere Mitglieder ist, 
dass noch mehr Übertragungsbandbreite über das be-
stehende Koax-Kabel gesandt werden kann.

Was haben wir geplant: Wir treiben die Verlegung 
des Glasfaserkabels nach Weißenbach voran, damit 
wir spätestens im Frühjahr bestehende Interessenten 
mit noch mehr Leistung beglücken können.

Hinweis: Aktuell wird versucht, Teilnehmer für alter-
native Netzanbieter zu gewinnen. Seien Sie wachsam 
und prüfen Sie das „Kleingedruckte“, um nicht hin-
terher einen Kostenschreck zu bekommen. Z.B. kön-
nen teilweise nur 3 Fernsehgeräte je Haushalt bzw. 
Haus angeschlossen werden und dafür bezahlen Sie 
auch noch je Gerät und Monat eine Gebühr! Scheu-
en Sie sich nicht, nachzufragen bis Ihnen alle Details 
und Preise klar sind, auch was die tatsächlichen An-
schlusskosten bis zu ihren Geräten betrifft (Neuverka-
belung im Haus).

Grabarbeiten: Wenn Sie Grabarbeiten bei Grundstü-
cken, Wegen oder Straßen durchführen, informieren 
Sie uns bitte. Dadurch können wir vorab (wo notwen-
dig) Leerverrohrungen mitverlegen bzw. kann unser 
Techniker Sie auf bereits verlegte Fernseh- oder Inter-
netkabel aufmerksam machen.

Bei Fragen erreichen Sie Obmann Christian Felsner 
unter obmann@haus-tv.at oder & 0043 664 88349163

Verein Antenne Haus
Bericht von Obmann Christian Felsner

Errichtung des Fernseh- und Internetkabelprovisoriums in Weißen-
bach.
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Wir starteten heuer nach Ostern in die Sommersaison 
mit dem Kehrschießen und es folgte ein turnierreicher 
Sommer, wo wir an der Salzburger Meisterschaft und 
an verschiedenen Freundschaftsturnieren teilnahmen.
Bereits zum dritten Mal veranstalteten wir das Dach-
decker Steiner Vereine Sommerturnier. Hier 
möchten wir Firmenchef Wilfried Steiner für das groß-
zügige Sponsoring einen herzlichen Dank aussprechen. 
An diesem Turnier nahmen 11 Mannschaften teil, es 
wurde im Olympischen Spielmodus mit je vier Schüt-
zen durchgeführt. Jede Mannschaft spielte gegen jede 
und nach spannenden Duellen konnte die Mannschaft 
„Kameradschaftsbund Haus“ den Turniersieg für sich 
entscheiden. Zweiter wurde die Mannschaft „Stamm-
tisch Gasthaus Koller“ aus Assach vor der Mannschaft 
„Sportverein Oberhaus“. Die begehrten 30 Bierkisten 
wurden auf die ersten fünf Platzierten aufgeteilt. An-
schließend wurden auch tolle Sachpreise verlost. 

Am 16. Schladminger Bier 5-Stock-Turnier nah-
men je vier Schützen aus Weißenbach, Aich, Schlad-
ming und Ramsau teil. Aufgeteilt in vier Gruppen, 
wurde um das begehrte Bier gespielt. Nach spannen-
den Gruppenspielen stiegen zwei Schützen je Gruppe 

in den Co-Modus auf. Das Spiel um Platz 3 lautete 
Kevin Schrempf gegen Dominik Pitzer, beide vom 
ERV Weißenbach, wobei sich Kevin Schrempf durch-
setzte. Das große Finale lautete Egim Sönmez vom EV 
Schladming gegen Johannes Berger vom EV Ramsau. 
Egim Sönmez setzte sich als Sieger durch und wurde 
mit 50 Liter Bier belohnt. Danke an die Brauerei Schl-
adming für das Sieger-Bier.

Am 26. Oktober wanderten wir beim Hauser Gemein-
dewandertag nach Schladming mit. 

Die diesjährige Vereinsmeisterschaft wurde am 28. 
Oktober im Olympischen Modus durchgeführt. Nach 
spannenden und lustigen Wettkämpfen setzte sich die 
Mannschaft mit Lukas Schütter, Albert Salchegger, 
Peter Raas und Moritz Tschann durch. Sie dürfen sich 
Vereinsmeister 2023 nennen.

Ein Dankeschön gilt allen Sponsoren und Gönnern 
des Vereins und allen, die übers ganze Jahr in den 
verschiedensten Bereichen mitarbeiten. Wir freuen 
uns schon auf einen schneereichen Winter und auf das 
Beisammensein an den Eisbahnen.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in neue Jahr 2024 

wünscht der ERV Weißenbach
mit Obmann Lukas Schütter

Eisschützen- und Ranglerverein Weißenbach
Bericht von Christian Pitzer
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Jahresrückblick 2023 der FF Haus 
Bericht von OBI Andre Schütter

Nur noch wenige Wochen und das Jahr 2023 geht zu 
Ende. Für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Haus war es einsatzmäßig ein eher ruhiges Jahr, 
durch Veranstaltungen, Übungen, Fortbildungen und 
die Teilnahme an Prüfungen und Bewerben jedoch 
sehr fordernd.
In Summe wurden 36 Einsätze, 76 Übungen und 
462 aufgezeichnete Tätigkeiten mit nahezu 8.500 
ehrenamtlich geleisteten Stunden abgearbeitet. Dabei 
wurden 37 Lehrgänge an der Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule in Lebring besucht. Atemschutzgeräte-
träger und Flugeinweiser wurden ausgebildet, Lehr-
gänge zur Türöffnung, technischen Menschenrettung 
und zur Waldbrandbekämpfung durchgeführt, um nur 
ein paar Beispiele zu nennen. Mit unseren Fahrzeugen 
wurden stattliche 12.228 Kilometer zurückgelegt. 

Nach intensiver Vorbereitungszeit schlossen sieben 
Kameraden die technische Hilfeleistungsprüfung 
(THLP) in der Stufe Bronze ab, acht Kameraden wurde 
das Leistungsabzeichen in der Stufe Silber übergeben. 

Kurzfristig nahmen zwei Kameraden am Funkleis-
tungsbewerb in Niederöblarn teil und erhielten das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze (FULA-B).
Um auch im Umgang mit schwerem Atemschutz bes-
tens für den Ernstfall gerüstet zu sein, nahmen zwei 
Trupps an der Atemschutz-Leistungsprüfung 
(ASLP) in St. Gallen teil und konnten dabei das Leis-
tungsabzeichen in der Stufe Bronze erwerben. 

Besonders freuen wir uns darüber, wieder vier neue, 
frischgebackene Feuerwehrmänner in den akti-
ven Einsatzdienst übernehmen zu können, welche die 
Grundausbildung im Oktober mit Bravour abschlos-
sen.  

Wir bedanken uns herzlichst bei unseren befreun-
deten Blaulichtorganisationen für die stets perfekte 
Zusammenarbeit, bei der Bevölkerung für den guten 
Besuch bei unseren Festen, bei allen Gewerbetreiben-
den für die Unterstützung im Jahr 2023 und natürlich 
auch bei den Verantwortlichen der Marktgemeinde 
Haus.
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Aktives Generationsnetzwerk

Wir vom Generati-
onsnetzwerk Haus, 
wünschen allen einen 
ruhigen, friedvollen 
Advent, ein besinn-
liches Weihnachtsfest 
sowie Gesundheit, 
Glück und Gottes 
Segen für das Jahr 
2024.

Gerne berichten wir kurz über unsere Tätigkeiten:
Mit einem Vortrag im Wintersportmuseum Haus über 
„Diabetes kann in jedem Alter auftreten“ wurden 
wir von der Dipl. Diabetesberaterin Tanja Zeiler umfas-
send über das Erkennen, den Verlauf und die Risiken 
dieser Krankheit informiert.  Großes Interesse zeigte 
sich bei der anschließenden Frage-Antwort-Runde.  

Unser neuer Sprechtag, der jeden 1. Montag im Monat 
im Untergeschoß der Gemeinde stattfindet, wird gut an-
genommen und wir konnten zahlreichen HauserInnen 
bei der Antragstellung des außerordentlichen Heizkos-
tenzuschusses von € 400,- sowie beim Ansuchen auf 
Pflegegeld behilflich sein. Wir unterstützen euch auch 
gerne bei den anstehenden Anträgen zur GIS (Haus-
haltsabgabe) Befreiung und informieren über andere 
Hilfemöglichkeiten.   

Mit einem Essen im Landhotel Kolb konnten wir uns 
bei unseren fleißigen HilfegeberInnen bedanken und 
hatten einen fröhlichen, gemütlichen Abend. Bei regem 

Austausch über unsere Tätigkeiten und vielem mehr 
trennten wir uns erst zu fortgeschrittener Stunde.
Auch im kommenden Jahr werden wir wieder Vorträge 
anbieten. Bei einem der Informationsabende wollen 
wir über „richtige Hilfeleistung“ informieren, dieser 
Vortrag wird allen Interessierten zugänglich sein.
Unsere Klienten schätzen unsere Hilfe bei verschiede-
nen Tätigkeiten wie Einkaufen, Arztbesuchen, Fahrten 
zu Therapien sowie Rasenmähen, Schneeschaufeln oder 
einfach nur zuhören bei einem Kaffee. Um allen Anfra-
gen gerecht zu werden, würden wir uns über weitere 
MitarbeiterInnen in unserem Verein freuen. Vielleicht 
hat der eine oder andere Zeit und Freude daran, einem 
Mitmenschen behilflich zu sein. Bitte meldet euch bei 
unserer Obfrau Ingrid Mayer 0664/519 35 04 oder Wal-
ter Lackner 0676/433 17 25, jede Unterstützung ist von 
großem Wert!
Nach der Sommerpause haben wir wieder mit unserem 
Spielenachmittag begonnen, der im letzten Jahr sehr 
gut angenommen wurde. Einen Höhepunkt stellte das 
Wildessen vor dem Spielen im Gasthof Stenitzer dar. 

Beim vorweihnachtlichen Spielenachmittag in 
Michis Bierstube in Weißenbach konnten wir unsere 
fleißigen Spielerinnen und Spieler mit kleinen Preisen 
überraschen.      

So gehen wir in die Weihnachtsferien und sehen uns 
dann am 12. Jänner 2024 im Landhotel Kolb wieder.   
Die Vorankündigungen über unsere Aktivitäten sowie 
Kontakte finden Sie auf der neuen digitalen Informati-
onstafel vor dem Gemeindeamt und auf unserer Home-
page generationsnetzwerk-haus-im-ennstal.webnode.at

Es  

braucht 

nicht tausend 

Kerzen, um einen 

Stern zu zünden. Ein 

bisschen Liebe reicht und  

schon ist Licht 
genug. 
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Die Freiwillige Feuerwehr Weißenbach bei Haus kann 
auf ein herausforderndes Jahr 2023 zurückblicken. 
Wir waren durch zahlreiche Einsätze, Ausbildungen 
und Leistungsprüfungen, aber leider auch durch tra-
gische Ereignisse sehr gefordert – aber alles der Reihe 
nach:

Einsätze
Dass es für uns ein arbeitsreiches Jahr werden wird, 
zeichnete sich bereits am 1. Jänner ab. Das Jahr war 
noch keine drei Stunden alt und schon heulte in Wei-
ßenbach die Sirene – Einsatz bei einer PKW-Bergung 
im Rössing. Es folgten weitere PKW-Bergungen und 
technische Hilfeleistungen und Gerätebeistellungen, 
wie zum Beispiel beim Stromausfall Anfang des Jah-
res. Sehr herausfordernd war auch ein Einsatz mit der 
Alarmmeldung „Person gegen Zug“, bei dem wir leider 
nur noch die Tätigkeiten der Bestattung unterstützen 
konnten.

Ab Anfang Juli waren wir bei mehreren Unwetterein-
sätzen gefordert. Besonders herauszuheben ist hier 
der Nachmittag vom 18. Juli, an dem ein außerge-
wöhnlicher Sturm eine Spur der Verwüstung durch 
das Rössingtal, Birnberg und Weißenbach zog.
Bereits acht Stunden später, am Morgen des 19. Juli, 
wurden wir gemeinsam mit den Feuerwehren des Ab-
schnitts Schladming zu einem Industriebrand nach 

Oberhaus gerufen. Durch den schnellen und großange-
legten Einsatz konnte dieser Brand rasch unter Kont-
rolle gebracht werden.
Der Höhepunkt unseres Einsatzjahres war jedoch ohne 
Zweifel der Waldbrand auf der Grafenbergalm von 13. 
bis 17. Oktober. Dass dieser Waldbrandeinsatz etwas 
nicht Alltägliches war, zeigt die Tatsache, dass alleine 
am Samstag neun Hubschrauber des Bundesheers und 

des Bundeministerium für Inneres im Einsatz waren. 
Dies ist bis dato die größte Anzahl an Hubschraubern, 
die bei einem Waldbrand in der Steiermark gleich-
zeitig im Einsatz waren. Besonders herausfordernd 
war auch der Sonntag, wo auf Grund von plötzlichem 
Nebel und Schneefall keine Hubschrauberflüge mehr 
möglich waren und unsere eingesetzten Mannschaf-
ten den Weg ins Tal zu Fuß antreten mussten. Bei der 
zweistündigen Wanderung zur Stornalm zeigte sich, 
dass unsere Feuerwehreinsatzstiefel eher nicht zum 
Wandern geeignet sind und so manche Blase an den 
Füßen war die Folge. Insgesamt standen an den fünf 
Einsatztagen ca. 400 Einsatzkräfte der Feuerwehr im 
Einsatz und leisteten dabei 3.050 Einsatzstunden, wo-
bei alleine von der FF Weißenbach ca. 1.050 Stunden 
geleistet wurden.

Leistungsprüfungen,
Bewerbe und Ausbildungen
Auch auf dem Gebiet der Fort- und Weiterbildung wur-
den von uns wieder zahlreiche Tätigkeiten durchge-

Jahresrückblick der FF Weißenbach
Bericht von Manuel Putre
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führt. In der ersten Jahreshälfte stellten wir uns zum 
ersten Mal der Branddienstleistungsprüfung in Bron-
ze. Wie bei allen Leistungsprüfungen im steirischen 
Feuerwehrwesen, wird hier das erlernte Wissen sehr 
praxisnah abgefragt und ist ein wichtiger Bestandteil 
der Ausbildung, um für unsere Einsätze gut gerüstet 
zu sein. Im Laufe des Jahres absolvierten wir noch die 
Leistungsprüfungen in den Fachgebieten Funk, Atem-
schutz und Sanität sowie die Leistungsbewerbe auf 
Bezirks- und Landesebene.

Feuerwehrjugend
Eine wichtige Säule unserer Feuerwehr ist die Feu-
erwehrjugend. Auch hier waren wir wieder sehr aktiv 
und konnten nach zahlreichen Übungen den Bezirks-
sieg zum wiederholten Male nach Weißenbach holen. 
Beim Landesjugendleistungsbewerb setzte unsere Ju-
gend das erlernte Wissen perfekt um und erzielte gute 
Ergebnisse. Als Belohnung für die erbrachten Leistun-

gen und die gute Disziplin besuchten wir im Oktober 
die Berufsfeuerwehr am Flughafen Wien-Schwechat 
und erhielten dort einen interessanten Einblick in den 
Arbeitsalltag der Flughafenfeuerwehr.

Veranstaltungen
Unser Entenrennen und das Kuhli-Muhli-Fest waren 
wieder ein voller Erfolg und wir bedanken uns bei al-
len Besuchern und Unterstützern unserer Veranstal-
tungen.
Neben den arbeitsintensiven Tätigkeiten rund um das 
Kuhli-Muhli-Fest war der August leider auch ein sehr 
trauriger Monat für die Feuerwehren der Gemein-
de Haus. Die drei verunglückten Kameraden Walter 
Resch, Sebastian Walcher (FF Oberhaus) und Lorenz 
Moosbrugger (FF Weißenbach) werden immer ein Teil 
von uns sein und wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Andenken erweisen.

Ausblick 2024
Vor einem Jahr konnten wir darüber berichten, dass 
wir uns mitten im Beschaffungsvorgang für unser neu-
es Einsatzfahrzeug HLF1-LB-1000 (Hilfeleistungs-
fahrzeug mit Lösch- und Bergeausrüstung und 1000 
Liter Löschwassertank) befinden. Anfang März diesen 
Jahres konnten wir die Planungsphase abschließen 
und das Fahrzeug bei der steirischen Firma Magirus-
Lohr in Auftrag geben. Der voraussichtliche Lieferter-
min wird im September 2024 sein, wobei wir hoffen, 
dass das Fahrzeug doch schon etwas früher ausgelie-
fert werden kann.

Ein weiterer Höhepunkt im Jahr 2024 wird sicher un-
ser 100-jähriges Gründungsjubiläum werden! Für die 
Erstellung einer Feuerwehrchronik würden wir uns 
freuen, wenn ihr uns Fotos und Anekdoten aus den 
letzten 100 Jahren zukommen lasst. Infos zur Chronik 
bitte an HBI Markus Huber, Tel. 0664/73196057 oder 
per Mail an kdo.068@bfvli.steiermark.at.

Wir wünschen euch frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr!  Gut Heil aus Weißenbach
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Nach vierjähriger Pause veranstaltete die Marktmu-
sikkapelle Haus am 18.11.2023 wieder ihr Konzert 
des Jahres im Congress Schladming unter dem Motto 
„Freude zur Musik“, wo Obfrau Doris Berghofer über 
700 Besucher begrüßen durfte. Durch das Programm 
führte in bewährter Weise Jürgen Eder. 
Zu Beginn des Konzertes stellte die neugegründete 
Hauser Jugendmusi unter der Leitung der Jugend-
referenten Daniela Moosbrugger, Viktoria Sprunk und 
Christoph Schwab ihr Können unter Beweis, was mit 
tosendem Applaus belohnt wurde.

Neben traditioneller Blasmusik wie Marsch, Walzer 
und Polka, stellte Kapellmeister Edi Pitzer ein buntes 
Programm mit zahlreichen Gesangseinlagen aus den 
Genres Musical, Pop und Volksmusik zusammen. Dabei 
wirkte Christiane Schober als Solistin und im Duett mit 
dem Kapellmeister mit. Ebenso hörenswert waren die 
Gesangs- und Musikeinlagen von Seppi Schnedl, Gud-
run Seebacher und Evi Knauss.
Natürlich durften Solo-Darbietungen nicht fehlen. Als 
Solisten stellten sich Franz Maurer und Heribert Thö-
ringer mit einer flotten Tenorhornpolka ein sowie Fa-
bian, Mathias & Manuel Stieg und Herbert Landl mit 
einem schwierigen Trompetensolo.
Zum Abschluss des Konzertes durfte die Jugend ge-

meinsam mit der Musikkapelle einen Marsch spielen 
– ein besonderer Ansporn, um bald bei den „Großen“ 
mitspielen zu können.
Die Marktmusikkapelle Haus spricht einen besonde-
ren Dank für die großzügigen Spenden an die Sponso-
ren, allen voran die Marktgemeinde Haus mit Bürger-
meister Stefan Knapp sowie der Hauser Bevölkerung 
für den Konzertbesuch aus.
147. Jahreshauptversammlung
Am 2.12.2023 hielt die Marktmusikkapelle Haus die 
147 JHV im Panoramahotel Gürtl ab. Obfrau Doris 

Berghofer begrüßte die Ehrengäste und dank-
te in ihrer Ansprache im Besonderen der Hau-
ser Bevölkerung für die gute Aufnahme und 
Spendenfreudigkeit bei den Weckrufen in 
Haus, Weißenbach und Sonnberg sowie bei der 
Haussammlung zum Konzert des Jahres. Ein 
großer Dank erging auch an die Initiatoren 
der Jugendkapelle, Daniela Moosbrugger, Vik-
toria Sprunk und Christoph Schwab. In der 
Jugendkapelle musizieren derzeit 13 Kinder.
Die Marktmusikkapelle verzeichnete im ver-

gangenen Vereinsjahr 48 Ausrückungen, 29 Gesamt-
proben, 1 Marschprobe und zahlreiche Registerproben. 
Der aktive Mitgliederstand ist derzeit bei 52 Personen 
(31 Herren, 21 Damen) von denen 25 unter 30 Jahre 
alt sind. Die Auftritte reichten von den Musikalischen 
Markttagen in Haus über die Mid Europe, die Gestal-
tung der Heiligen Messe und ein Frühschoppen bei 
den Barmherzigen Brüdern in Kainbach bei Graz, das 
Konzert des Jahres, bis zur Teilnahme an zahlreichen 
Musikfesten im Musikbezirk Gröbming. Als unfassbar 
trauriger Höhepunkt im heurigen Jahr sind die Beer-
digungen dreier junger Hauser Burschen zu erwähnen.
Kassier-Stv. Georg Danklmaier konnte eine positive 
Kassengebarung vorlegen.

Marktmusikkapelle Haus
Bericht von Schriftführer Heribert Thöringer
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Folgende Ehrungen wurden vorgenommen: 
Ehrennadel in Gold für Obfrau Doris Berghofer 
Verdienstkreuz in Bronze 
für Kassier-Stv. Georg Danklmaier
für 10-jährige Mitgliedschaft Anna Maurer
für 15-jährige Mitgliedschaft Anton Schwab
für 25-jährige Mitgliedschaft Jürgen Eder

Das Jungmusikerabzeichen haben erfolgreich 
abgelegt:
In Junior Josefina Ebenschweiger, Katja Koller, 
Larissa Reiter, Marie Huber
In Bronze Brigitta Maier, Alexander Landl

In einer Ergänzungswahl wurde als neuer Obmann-
Stellvertreter Christoph Schwab einstimmig gewählt.

Viele reiselustige Pensionisten aus Haus fuhren am 
11.10. nach Graz, um sich das Landesstudio des ORF 
anzusehen. Bei einer sehr interessanten Führung beka-
men wir Einblick in die Abläufe von Sendungen. Karl 
Lenz und Paul Prates nahmen sich Zeit, uns zu erklä-
ren, worauf es bei Live-Sendungen ankommt. Es ist 
erstaunlich, auf wie vielen Monitoren, Computern und 
Schalthebeln ein Moderator achten muss, damit wir vor 
dem Radiogerät mit Musik, Information und Werbung 
unterhalten werden. Auch das Fernsehstudio in dem 
„Steiermark heute“ produziert wird, durften wir anse-
hen. Ein relativ kleiner Raum, der für den Zuschauer 
daheim wesentlich größer wirkt. Nun wissen wir auch, 
warum alle Sprecher*innen Infokarten in der Hand 
haben: Dahinter verbirgt sich ein kleiner Schalter, 
auf dem sie die Textnachrichten am Bildschirm steu-
ern können. Im Publikumsstudio beeindruckte uns die 
Decke voller Beleuchtungslampen. Bis zu fünf Lampen 
sind notwendig, um bei Sendungen eine einzige Person 
richtig ins Bild zu setzen.
Nach einer Stärkung im S’Biergartl ging es weiter 
nach Wundschuh zum Erlebnishof Reczek. Mit einem 
Traktorzug wurden wir zum größten Landmaschinen-

museum Österreichs gebracht. Hier wurde uns vor Au-
gen geführt, wie mühsam und personell aufwendig der 
Alltag im bäuerlichen Leben war. Auch Geräte für den 
Haushalt, zwei kleine Öfen für Jäger zum Teewärmen 
und natürlich Geräte zur Bearbeitung der Kürbisker-
ne rundeten den Nachmittag ab. Die Verkostung von 
Kernöl, Kernöllikör und eine gute Heurigenjause mit 
Sturm und Most ließen uns gestärkt und gut informiert 
die Heimreise ins Ennstal antreten.
Am 25.10. besuchte eine große Gruppe aus Haus das 
Konzert zum Nationalfeiertag im Stefaniensaal in Graz. 
Das Wiener Johann Strauss Orchester unter Dirigent 
Johannes Wildner – ein gebürtiger Steirer - begeisterte 
die Besucher*innen mit Polka, Ouvertüre und Walzer. 
Natürlich durfte beim ersten Gemeindewandertag von 
Haus nach Schladming am Nationalfeiertag eine Ab-
ordnung des Pensionistenverbandes Haus nicht fehlen. 
Zahlreiche Mitglieder nahmen die Gelegenheit zu einer 
gemeinsamen Wanderung durch unsere schöne Gegend 
wahr. Neue Kontakte wurden geknüpft, alte Bekannte 
beim Gehen oder an den Labestationen getroffen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Marktgemeinde Haus, 
die diese Veranstaltung organisiert hat.

Hauser Pensionisten in Graz
Bericht von Regina Höfer 
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Hauser Seniorenbund
Bericht von Schriftführer Johann Buchsteiner

Wieder dürfen wir dankbar auf ein intensives Ver-
einsjahr zurückblicken. Mit der Weihnachtsfeier am 
10.12.2023 im Gasthof Steger ging ein Jahr zu Ende, 
in dem fast 50 Veranstaltungen (Ausflüge, Wande-
rungen, Kegel- und Kartenspielnachmittage, Sitzun-
gen, Geburtstagsessen etc.) organisiert wurden und an 
denen insgesamt mehr als 1.000 Mitglieder teilgenom-
men haben.
Der Herbstausflug führte uns heuer von 12. – 14.09.2023 
nach Tirol ins Zillertal. 48 Mitglieder erlebten wieder 
drei abwechslungsreiche Tage. Am ersten Tag wurde 
der Wendelstein in Bayrischzell mit der Zahnradbahn 
„bezwungen“. Anschließend stand in Kufstein die Be-
sichtigung der Festung auf dem Programm und dann 
wurden im Hotel Zillertal in Strass die Zimmer bezo-
gen. Am zweiten Tag gab es eine Ausflugsfahrt ent-

lang des Achensees, Achenpass, Sylvenstein-Stausee 
zum Großen Ahornboden und eine Schifffahrt von 
Achenkirch nach Pertisau. Der dritte Tag führte nach 
Fügen mit der Besichtigung der Zillertaler Heumilch-

Käserei, weiter nach Hintertux, Mayerhofen über den 
Gerlospass, vorbei an den Krimmler Wasserfällen wie-
der zurück in die Heimat.
Das Sommerausflugsprogramm wurde am 10. Okto-
ber mit der Fahrt nach Chiemsee abgeschlossen. Von 
Prien ging es per Schiff zur Herreninsel, um dort das 
Schloss Herrenchiemsee in einer interessanten Füh-
rung kennenzulernen. Anschließend brachte uns das 
Schiff zur Fraueninsel, wo wir den Aufenthalt frei ge-
stalten konnten und dann wieder zurück nach Prien. 
Andreas erwartete uns schon im Planai-Bus und wir 
konnten pünktlich die Heimreise antreten.

Wir sind dankbar und es ist für uns nicht selbstver-
ständlich, dass wir so viele Unternehmungen unfall-
frei und ohne unangenehme Vorkommnisse durchfüh-
ren konnten.
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Erfreulicherweise folgten am 6. September 21 Mit-
glieder der Einladung der Seniorenortsgruppe von 
Irdning, um am Bezirkswandertag teilzunehmen. 
Bei herrlichem Wetter konnte aus drei verschiedenen 
Wanderrouten (3,1 km, 5,9 km oder 9,8 km), entspre-

chend dem jeweiligen Befinden, ausgewählt werden. 
Anschließend gab es in der Festhalle ein gemütliches 
Beisammensein mit einer Verlosung.
Am 7. September wurden die „runden“ Geburtstags-
jubilare ins Landhotel Kolb auf ein Mittagessen ein-
geladen.
Bei der Vorstandssitzung im Oktober wurde das Win-
terprogramm zusammengestellt, welches bereits je-
dem Mitglied persönlich zugestellt wurde.
Eine große Freude bereitet uns auch die rege Teilnah-
me bei den Kegel- und Kartenspielnachmittagen, 
wo eine gelebte Gemeinschaft und Kameradschaft 
spürbar ist. Allen ein herzliches Danke dafür.
Abschließend möchte ich mich bei allen Mitglie-
dern, beim Vorstand und ganz besonders beim 
Obmann für die wunderbare Zusammenarbeit 
bedanken und euch allen ein friedliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Jahr 2024 wün-
schen.

„Es geht wieder los“, wir starten in die Rennsaison 
2023/24. Wir haben uns mit dem Sommertraining und 
Kinderturnen optimal auf die lange Skisaison vorbe-
reitet.

Alle sportbegeisterten Kids, die Rennfeeling erleben 
wollen, die sich durch die Torstangen mit anderen 
Kids messen wollen, sind bei uns herzlich willkommen. 
Wir, das sind Franz Promok, Robert Roiderer, Christi-
an Mandl, Toni Huber und Elmar Stieger, bieten euch 
rennorientiertes Training an. Das Erlernen der alpi-
nen Grundposition mit spielerischen Technikübungen 
sowie das stangengebundene Training im Riesentor-
lauf und im Slalom. Wir werden mit der Videokamera 
filmen und analysieren und euch zum perfekten Rie-
sentorlaufschwung und Kippstangentechnik heran-
führen. Um den Spaßfaktor nicht zu vernachlässigen, 
werden wir uns auch im Gelände aufhalten, sei es mit 

„Waldwegerlfahren“ oder „Powdern“.
Die Trainingseinheiten finden jeden Freitagnachmit-
tag, samstags sowie in den Weihnachts- und Semes-
terferien täglich statt. Die Rennsaison beginnt mit 
Anfang Jänner, sie umfasst 15 Schülercuprennen und 
7 Bezirkscuprennen, davon ein Nachtprofi-SL am Rit-
tisberg. Dazu noch 4 steirische Kinderrennen in Klein-
lobming und Altaussee und der XIAOMI Kidscup.
Unser motiviertes Trainerteam freut sich auf ebenso 
motivierten Neuzugang!
Bedanken wollen wir uns wie immer bei allen, die 
uns tatkräftig unterstützen. Ebenso bei den Hauser 
Kaibling Seilbahnen mit GF Klaus Hofstätter und dem 
Team rund um Mario Gruber für die Bereitstellung 
der großartigen Trainingspiste.

Ski Heil und eine erfolgreiche Skisaison 
wünscht das Hauser Skiteam.

Haus fährt Ski - rennorientiertes Skitraining
Bericht von Robert Roiderer
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Aus der Sicht des Obmanns

Es ist schon wieder knapp vor Weih-
nachten. Wie schnell doch so ein 
Jahr vergeht. Auch in unserem 
Verein ändern sich damit wieder 
die Aufgaben. Umstellung von Som-
mer- auf Winterbetrieb - dieser hat 
ja schon im September mit dem Kin-
derturnen in der Halle begonnen. Der Turnsaal wird 
ja intensiv genutzt: Montag von den Kindern im Al-
ter von 3 – 6 Jahre, Dienstag von den Kindern im Alter 
von 6 – 12 Jahre (auf Grund der großen Anzahl in zwei 
Gruppen) im Rahmen von Haus fährt Ski, gemeinsam 
mit den Naturfreunden. Mittwoch am frühen Abend von 
den Mädchen für das Geräteturnen, danach für das Er-
wachsenenturnen. Mein Dank gilt hier ganz besonders 
Sektionsleiterin Miriam Gösweiner und Nicola Sommer, 
die für unsere Gruppen zuständig sind.

Darüber hinaus wird der Turnsaal im Winter von unse-
ren Fußballern intensiv genutzt. Dienstagabend von der 
Kampfmannschaft, Donnerstag von der U12, Freitag 
von der Dorfliga und Samstag von der U8 und U9. Mein 
herzlicher Dank gilt hier der Marktgemeinde Haus, 
die den Turnsaal den Aktiven kostenlos zur Verfügung 
stellt. Bedanken möchte ich mich hier aber auch beim 
Amtsleiter Mag. Klaus Gösweiner, der die Koordinati-
on übernimmt. Ein großes Danke allen Betreuern und 
Trainern, die es ermöglichen, dass den vielen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen eine sinnvolle, sportli-
che Freizeitbeschäftigung ermöglicht wird.
Die Sektion Wintersport ist natürlich auch schon wie-

der im Vollbetrieb. Bei der Renngruppe gilt es, den zwei-
ten Platz vom Vorjahr in der Bezirkswertung zu vertei-
digen, ja vielleicht den Abstand zum WSV Schladming 
auch etwas zu verringern. Das Trainerteam arbeitet mit 
voller Begeisterung intensiv daran. 
Auch die Gruppe um den Freizeitschilauf wird nach 
Weihnachten wieder an jedem Freitagnachmittag ihre 
Aktivitäten aufnehmen. Ein Postwurf zu den Details ist 
ja schon ergangen. Um dies auch weiterhin zu ermög-
lichen, leisten die Vereine TVN und Sportunion einen 
nicht unerheblichen finanziellen Beitrag aus den Ver-
einskassen.
Die Sektion Tennis hat wie immer einen eigenen Be-
richt in dieser Ausgabe. Mein Dank gilt hier dem gesam-
ten Team rund um die Sektionsleiterin Julia Schram, 
insbesondere auch Mexx Hipfl für die Betreuung des 
Platzes.
Die Sektion Fußball hat Anfang November ihren Be-
trieb eingestellt. Über die Zusammenarbeit in der Ju-
gend, U14 und U16 mit dem FC Schladming habe ich 
ja schon in der letzten Ausgabe berichtet. Am Ende der 
Saison ist es mir aber ein Bedürfnis, mich bei den Ver-
antwortlichen in Schladming, Obmann Roland Kahr 
und Jugendleiter Mario Vettori, für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit sehr herzlich zu bedanken.

Die U14 konnte mit nur zwei Punkten Rückstand auf 
den Zweiten den 4. Rang einnehmen, die U16, die im 
Enns- und im Murtal spielt, konnte den ausgezeichne-
ten 3. Rang einnehmen.
Bei den Mannschaften der U12, U9 und U8 gibt es kei-
ne Tabellen, hier steht der Spaß am Kicken im Vorder-
grund.
Sehr gut hat sich die Kampfmannschaft in diesem 
Herbst geschlagen. So konnte am Ende der Herbstsai-
son der ausgezeichnete 6. Rang, punktegleich mit dem 
5. erreicht werden. Herzliche Gratulation.
Mein Dank gilt hier allen Spielern, vor allem aber allen 
Trainern, die es ermöglichen, dass sich die Kinder und 
Jugendlichen drei- bis viermal in der Woche in der Ge-

Sportunion Haus

VEREINE
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meinschaft mit Freunden auf unserer Anlage sportlich 
betätigen können.
Die Erhaltung unserer Sportanlage stellt uns im-
mer mehr vor finanzielle Herausforderungen. Es wur-
de daher beschlossen, dass ab dieser Saison wieder ein 
Ausbildungsbeitrag von den Kindern eingehoben wird, 
der ausschließlich für die Ausgaben, die im Jugendbe-
reich anfallen, verwendet wird. Auch im Veranstal-
tungsbereich waren die Fußballer wieder aktiv. Das 
Preiskaschtln beim Landhotel Kolb Ende November war 
wieder ein voller Erfolg. Ein Hinweis noch zur Jahres-
hauptversammlung. Wir waren es bisher gewohnt, 
alle Jahre eine solche abzuhalten. Der Vorstand hat 
in seiner letzten Sitzung aus verschiedenen Gründen 
beschlossen, dass wir die Jahreshauptversammlung 
zukünftig statutengerecht nur mehr alle zwei Jahre 

abhalten werden. Abschließend ist es mir wie immer 
ein Bedürfnis, mich bei allen aktiven Funktionären, 
Trainern, Übungsleitern und sonstigen Mitarbeitern 
herzlich für die Unterstützung zu bedanken. Ein 
herzlicher Dank auch allen Sponsoren, ohne deren Un-
terstützung ein so erfolgreicher Betrieb in der Sportuni-
on Haus nicht möglich wäre.
Zum Schluss noch eine Bitte. Die Vorschreibungen für 
den Mitgliedsbeitrag wurden ausgeschickt. Dieser 
stellt für uns die größte finanzielle Säule dar. Über eine 
rasche Einzahlung würden wir uns sehr freuen.
Ich wünsche allen Mitgliedern der Sportunion Haus ein 
besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Start in das 
kommende Jahr 2024 und vor allem Gesundheit.

Fredy Trinker
Obmann der Sportunion Haus

Alles begann im Frühjahr mit den Grabungsarbeiten auf 
Platz 1 sowie der Erneuerung der Randleisten. Ebenso 
haben auch die Vereinsmitglieder wieder tatkräftig bei 
der Instandsetzung der Plätze 1 bis 3 mitgeholfen, so-
dass wir Anfang Mai in die Tennissaison starten konn-
ten. Ein großer Dank an alle Beteiligten für die Mithilfe 
und Unterstützung. 

Viele Einheimische, Kinder und Gäste, aber auch die 
Skihauptschule Schladming sowie eine Reisegruppe aus 
Finnland trainierten heuer bei uns am Hauser Tennis-
platz.
Unsere Jugend ist die Zukunft, daher wurde auch diesen 
Sommer wieder ein Kursangebot für die Kinder und Ju-
gendlichen angeboten. Auch im kommenden Jahr muss 
verstärkt auf die Jugend gesetzt werden, daher will man 
das Angebot erweitern. 
Unglaublich aber wahr, der TC Haus wurde zum vierten 
Mal in Folge Alpenliga Meister. Gratulation an Mann-
schaftsführer Patrik Moser sowie allen Damen und Her-
ren des TC Haus, die das gemeinsam ermöglicht haben. 
Im September wurden die Vereinsmeisterschaften 

unter der Turnierleitung von Mexx Hipfl am Ten-
nislatz abgehalten. Die Siegerehrung fand beim all-
jährlichen Abschlussturnier im Herbst statt, wo 
der Spaß und die Freunde am Spiel sowie die Zu-
sammengehörigkeit im Vordergrund standen. 
Glückwunsch an unseren Vereinsmeister Ernest Schörg-
hofer. 
Es war wieder eine erfolgreiche Saison am Hauser Ten-
nisplatz – ein großer Dank an alle Mitglieder und vor 
allem an unseren Platzmeister Mexx Hipfl, für seinen 
unermüdlichen Einsatz am und rund um den Platz.

Jahresrückblick Sektion Tennis
Bericht von Sektionsleiterin Julia Schram
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Naturfreunde Haus
Bericht von Obmann Robert Tritscher

Naturfreunde-KIDS

Seit Anfang September sind wir wieder voller Elan 
beim Turnen in den Hallen tätig. So können wir uns 
bestens auf das Skifahren vorbereiten. In Haus findet 
das Kinderturnen jeden Dienstag von 16:30 bis 18:30 
Uhr und in Assach jeden Donnerstag von 16:00 bis 
18:00 Uhr statt.
Am 10. November fand unser jährliches Kinderke-
gelturnier in der Kegelbahn Aigner-Rettenwender in 
Haus statt. Die Kids sowie die BetreuerInnen waren 
sichtlich begeistert.

Am 11. November waren wir beim CHARITYRUN 
FOR TANZANIA KIDS in Schladming dabei. Trotz Re-
gen, Graupelschauer und kühlen Temperaturen rann-
ten wir doch einige Kilometer, um den Aufbau eines 
Kindergartens in Tansania zu unterstützen. „Unser 
Einsatz ist ihre Hilfe“ - diese schulbezogene Lehrver-
anstaltung wurde von der 3a-Klasse der Ski-Akade-
mie Schladming unter der Leitung von MMag. Gerrit 
Mandl organisiert.

In der Woche vor Weihnachten (51. Kalenderwoche) 
werden wir die Hallenturnschuhe gegen unsere Win-
terstiefel eintauschen und begeben uns mit den Kids, 
Tee, Keksen und Taschenlampen auf den Weg zu ei-
ner Winterwanderung - in Haus am Dienstag, dem 19. 
Dezember und in Assach am Donnerstag, dem 21. De-
zember.
Nach den Weihnachtsferien starten wir dann endlich 
am Freitag, dem 12. Jänner, mit dem FREIEN SKI-
FAHREN. Treffpunkt: Hauser-Kaibling-Seilbahn-
Talstation um 13:30 Uhr. Anmeldungen sind bitte ER-
FORDERLICH bei Sabrina Stiegler 0664/2308642 für 
die Kids der Gemeinde Haus oder bei Sabine Roiderer 
0664/5018178 für die Kids der Gemeinde Aich. 
Wir, das Betreuer-Team der Naturfreunde Kids, 
wünschen euch allen eine besinnliche, schöne Advent- 
und Weihnachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr – bleibt gesund.

Eure Sabine Roiderer mit Team

Sektion Kegeln

Am 10. November fand zum 46. Mal die Kegel-Ver-
einsmeisterschaft auf der Kegelbahn Aigner-Retten-
wender in Haus statt. Bereits am Nachmittag waren 
die Kinder im Einsatz, wobei die Jüngsten noch von 
den BetreuerInnen unterstützt wurden. Alle waren 
mit Feuereifer bei der Sache und erzielten großartige 
Ergebnisse. Auch am Abend verliefen schon die Ein-
zelbewerbe äußerst spannend. Bei den Herren sieg-
te Werner Held mit der höchsten Tageswertung vor 
Helmut Wawra und Robert Tritscher. Bei den Damen 
war Heidi Zeiselberger nicht zu schlagen und gewann, 
vor den Siegerinnen der letzten Turniere, Waltraud 
Krammel und Greti Tritscher. Immer wieder aufs 
Neue ist die Teamwertung, die in Form eines Turmke-
gelns ausgetragen wird, das besondere Highlight und 
bis zum Schluss äußerst spannend, wer wohl die ge-
ringste Restkegel-Anzahl aufweisen wird. Auch dieses 
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Mal war die „verflixte Null“ – die, bleibt sie übrig, mit 
10 Punkten bewertet wird - einmal mehr der Knack-
punkt für viele Mannschaften. Das Team Sophie Wall-
ner, Mitzi Schwarz und Helmut Wawra war wieder am 
treffsichersten und verteidigte seinen Meistertitel im 
Teambewerb. Zweiter wurde das Team Resi Krammel, 
Waltraud Krammel und Erich Roiderer. Der dritte 
Platz ging an das Team Greti Tritscher, Gerlinde Wa-
wra und Robert Tritscher.

Sektion Urlaub & Reisen

Die Spätsommer-Urlaubsfahrt führte heuer von 3. bis 
9. September nach Rovinj in Istrien (Kroatien) und die 
Frühjahres-Wanderung vom 24. bis 26. Mai ins „Schil-
cherland“ nach Stainz/Bad Gams.
Die „Urlaubs-Impressionen“ am 29. November im 
Landhotel Kolb erinnerten noch einmal in Wort und 
Bild an die Urlaubsfahrten 2023 und die nächstjähri-

gen Urlaubsfahrten wurden vorgestellt. Sie führen uns 
im Frühjahr – in der Woche nach Pfingsten – in die 
Südsteiermark zu einer „Grenzland-Wanderung“ und 
im Spätsommer – vom 01. bis 07.09.2024 – in die Re-
gion Emilia-Romagna nach San Marino/Gabicce Mare.

Aus der Sicht des Obmanns 

Ein sehr erfolg-, arbeits- und ver-
anstaltungsreiches Jahr 2023 geht 
in die Zielgerade. Nahezu alle der 
ambitionierten Vorhaben konnten 
erreicht und abgeschlossen wer-
den. Der Höhepunkt war sicherlich 
die Einweihungsfeier unserer neu-
en Vereinsräumlichkeiten im ersten Stock im Verwal-
tungsgebäude des Gemeinde-Bauhofs in Weißenbach 
(Truppsiedlung) am 23. Juni. Unser jahrelanges Be-
mühen um neue Büroräumlichkeiten konnte nunmehr 
realisiert und umgesetzt werden. 
Fast im Wochentakt fanden Events statt, beginnend 
mit den Eisstockturnieren bis zum Jahresrückblick im 
Rahmen der Urlaubs-Impressionen. Bis auf nur we-
nige Ausnahmen ist das Trainer- und Betreuer-Team 
mit den Naturfreunde-Kids wöchentlich im Einsatz. 
Ebenso die Verantwortlichen für das Selbstversorger-
haus in der Kaibling-Alm. Das Angebot im Wanderbe-
reich erstreckt sich mittlerweile über das ganze Jahr 
und die Aktivitäten in der Sektion Urlaub & Reisen 
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit.
Wir wollen natürlich auch im Jahr 2024 wieder ein Jah-
resprogrammheft gestalten. Unsere Mitglieder wer-
den ständig über einen WhatsApp-Infokanal und un-
sere Homepage über Neues und Aktuelles informiert. 
Nächstes Jahr werden wir unseren Fokus ganz beson-
ders auf das „Wandern“ und auf „Wander-Ausflüge“ 
richten. So möchten wir unter anderem befreundete 
Naturfreunde-Hütten besuchen und eine „Grenzland-
Wanderung“ im Süden der Steiermark durchführen. 
Auch die Zusammenarbeit mit den Naturfreunde-
Nachbar-Ortsgruppen wollen wir intensivieren.
Ein großes Dankeschön an alle, die in irgendeiner 
Form zum Gelingen der vielen Events beigetragen 
und mitgeholfen haben - ich freue mich auf eine wei-
terhin erfolgreiche Zusammenarbeit. Auch ein herz-
liches Dankeschön den vielen Sponsoren, allen voran 
der Marktgemeinde Haus und der Hauser-Kaibling-
Seilbahn, die ja auch Projektpartner für „Haus fährt 
Ski“ sind, verbunden mit der Bitte, dass dies auch in 
Zukunft so bleiben möge. 

„Berg Frei“
und allen ein besinnliches Weihnachtsfest, 
alles Gute und vor allem Gesundheit im NEUEN 
JAHR 2024
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Alpenverein Haus
Bericht von 1. Vorsitzender Gabi Wohlfahrter

VEREINE

Jeden Herbst ist die Jahreshauptversammlung des Al-
penvereins Haus Höhepunkt und Abschluss des Vereins-
jahres und gleichzeitig engagierter Start in das folgende 
Winterhalbjahr, diesmal am 12. Oktober 2023 im Hotel 
Steger/Herrschaftstaverne. Die 1. Vorsitzende Gabi Wohl-
fahrter mit ihrem Vorstand konnte den über 100 inter-
essierten Mitgliedern vom erfolgreichen Vereinsjahr mit 
bereits deutlich über 2000 Mitgliedern berichten und Fi-
nanzreferentin Birgit Hofer legte einen positiven Kassen-
bericht vor. Sie dankte dem großen Mitarbeiterteam für 
die Gestaltung des umfangreichen Programmes, fanden 
doch im vergangenen Bergjahr über 200 Veranstaltungen 
mit fast 3000 aktiv Beteiligten statt. Über 60 langjähri-
gen Alpenvereinsmitgliedern (für 25, 40, 50 und 60 Jah-
re) wurde eine Ehrennadel überreicht und für die Treue 
zur Hauser Alpenvereinsfamilie gedankt. „D’Hochalma“ 

mit Hans Knaus vlg. Ackerl boten die stimmungsvolle ge-
sangliche Umrahmung des Abends.
Die anwesenden Ehrengäste, u.a. Bezirkshauptmann HR 
Dr. Christian Sulzbacher, Bürgermeister Stefan Knapp 
aus Haus, Bürgermeister Ernst Fischbacher aus Ramsau 
a. D., Bgm. a. D. ÖR Hans Resch, Ehrenvors. Gründungs-
obm. Dir. Walter Bastl mit Gattin Ingrid, Manfred Lindt-
ner als ÖAV Regionalreferent und Vors. des AV Gröb-
ming sowie Preintaler-Obmann Dr. Walter Kovar, hoben 
in ihren Grußworten die wertvolle Tätigkeit des Alpen-
vereins und die große gesellschaftliche Bedeutung ehren-
amtlichen Engagements hervor.
Nachstehend einige Foto-Eindrücke aus der JHV, vor 
allem mit den für ihre Treue bedankten Vereinsmitglie-
dern, die vielfach auch jahrzehntelange engagierte Be-
gleiter und Mitarbeiter im Verein waren und sind.

Ein Blick in den Saal mit den
Ehrengästen im Vordergrund

V.re.
Ella Kolb, 
derzeit ältestes 
Vereinsmitglied 
und jahrzehnte- 
lange Wander- 
führerin, Barbara 
Schwab, beide für 
50 Jahre geehrt, 
Gabi Wohlfahrter 
(1.Vors.),
Helmut Knauß 
(Obm. Stv.)

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden 
u.a. geehrt:  Roswitha Pfennich, Eva 

und Ing. Harald Ivellio-Vellin, Rainer 
Plank (für ihn: Walter Bastl)

Unsere Vereins-Zeitschrift DER BERG 
Winter 2024 ist nun schon einige Zeit 
in Ihren Händen. Wir hoffen, dass wir 
damit wiederum Interessantes und 
Wissenswertes vermitteln konnten 
und freuen uns über Rückmeldungen.
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Weitere Unternehmungen waren un-
ter anderem der Vereinsausflug am 16. Sept. 2023 ins 
Forstmuseum Silvanum in Großreifling, ein Leseabend 
aus den Schätzen der Vereinsbibliothek, mehrere sehr 
beliebte spätherbstliche „Sunnseit’n-Wandertouren 
und drei gut besuchte Vortragsabende im Rahmen des 
AV Haus-ALPINFORUMS mit HELMUT ZEFFERER, 
Gröbming, der spannend über sein reiches Bergleben er-
zählte, mit LOIS STRIMITZER, Ramsau, der sein Aben-
teuer NEUSEELAND vorstellte und mit BODO HELL, 

Autor und Grafenberghirte, der aus seinem Buch „Be-
gabte Bäume“ las, gemeinsam mit LUISE KLOOS, die 
im Vorjahr zum 44. Grafenberg-Sommer von Bodo Hell 
ein „Holz und Stein“- Kunstprojekt initiierte und darü-
ber einen Film gestaltete.

Von den „60-jährigen“ Treue-Mit-
gliedern waren anwesend: Adolf Pilz, 
Gerhard Neumayer, Franz Neumayer, 
Anita Eggmayer, Renate Steinlechner, 
Kurt Speer, Karl Moosbrugger.
Die Ehrennadel für 25 Jahre Treue 
konnte u.a. überreicht werden an 
Niklas + Elisa Pilz, Monika + Hans 
Reiter, Vroni Vierthaler, Gabrie-
le Walcher, Anni Zefferer, Reinhard 
Wohlfahrter, Ilse Walcher
Vorne: Linda Pilz, Bernhard + Gabi 
Wohlfahrter, Armin Lachini
Jeweils mit am Bild: 2.Vorsitzender 
Helmut Knauß

DANKE für unfallfreie Bergerlebnisse sagten wir bei der 53. Kufstein-Berg-messe am 3. Sept. 2023 mit 
über 150 Besuchern

Die AV-Jugend mit Nadine 
Leitner und Team war wieder-
um sehr aktiv mit einem tollen 
DRACHENBAU-Workshop und 
der Teilnahme beim regionalen 
SPORTKLETTER-Bewerb SPI-
DERS-CUP in Gröbming. Victor 
und Arthur Cooke, Lukas Felsner 
und Mila Leitner vertraten erfolg-
reich die Hauser Sportkletterer.

Zuletzt sagen wir vom Alpenverein Haus  
DANKE für alle Unterstützung und wün-
schen unseren Mitgliedern und allen Lesern 
gesegnete Weihnachten und Gesundheit und 
Erfolg für 2024
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Info & Service
Marktgemeindeamt Haus
Amtsstunden/Parteienverkehr:
Montag – Freitag, 7.30 – 12.00 Uhr
Termine ab 13.00 Uhr mit Voran-
meldung
& 03686-2207
E-Mail: gemeinde@haus.gv.at
www.haus.at

www.haus.at

Geschätzte Hauserinnen und Hau-
ser, für Ihre Anregungen, Kritiken 
und Wünsche steht Ihnen der ge-
samte Gemeindevorstand gerne 
zur Verfügung. 

SPRECHSTUNDEN
Bgm. Stefan Knapp
& 0676-885 43 100
Dienstag und Donnerstag
8.00 – 12.00 Uhr
nach vorheriger Terminverein
barung unter & 03686-2207-25

Kontakt Vorstandsmitglieder:
Vbgm. Heinz Stiegler
& 0664-73 78 3 440

GK Manuela Danklmayer
& 0664-40 40 411

GEMEINDEAMT HAUS
ACHTUNG – neue Durchwahlen

Mag. Klaus Gösweiner

Amtsvorstand
Staatsbürgerschaft, Standesamt 

& 03686-2207-221 
E-Mail: goesweiner@haus.gv.at 

Heribert Thöringer

Bauamt, Flächenwidmungsplan 

& 03686-2207-223 
E-Mail: thoeringer@haus.gv.at 

Dagmar Moosbrugger

Buchhaltung 

& 03686-2207-212 
E-Mail: moosbrugger@haus.gv.at

Bettina Perhab 

Einwohnermeldeamt, Gästemeldewesen, 
Abgaben und Steuern 

& 03686-2207-211 
E-Mail: perhab@haus.gv.at

Bettina Stocker

Bürgerservice, Müllsäcke, Fundamt

& 03686-2207-224 
E-Mail: buergerservice@haus.gv.at 

Tiffani Felsner

Wintersportmuseum,  
Buchhaltung, Bürgerservice, Standesamt

& 03686-2207 
E-Mail: felsner@haus.gv.at

Michaela Schnepfleitner

Bürgermeistersekretariat,  
Blumenschmuck, Gemeindezeitung

& 03686-2207-225 
E-Mail: schnepfleitner@haus.gv.at

Kläranlage Marktgemeinde Haus

Klärwärter: Mathias Stieg

& 0664-184 05 17

Abgabemöglichkeiten für Tierkadaver 
Kläranlage Haus: MO, MI, FR 8 – 9 Uhr

Abwasserverband Haus-Aich

Klärwärter: Ralf Wegscheider

& 0660-12 72 000

Gemeinde-Bauhof

Bauhof Bereitschaft

& 0664-88 71 65 84
finde uns auf Facebook
https://www.facebook.com/MarktgemeindeHaus/

Schreibt uns gerne
Was uns gefällt 

�Dass die Fassade des Schlossgebäudes wieder in neuem Glanz er-
strahlt.
�Dass der Gehsteig zu den Schulen beim Haus Kolb neu errichtet 
wurde und die Sicherheit für die Schulkinder somit erhöht wurde. 
Danke hier auch an Familie Hilmar Kolb.
�Dass die Feuerwehreinsatzkräfte Weißenbach bei ihrem herausfor-
dernden Waldbrandeinsatz auf der Grafenbergalm bei einem Ein-
satztag von Elisabeth Moosbrugger und Barbara Gruber mit selbst-
gemachten Krapfen versorgt wurden.

Was uns nicht gefällt

�Wenn nach Veranstaltungen Sachbeschädigungen festgestellt wer-
den müssen (z.B. Straßenbegrenzungen, Laternen etc.).
�Wenn Wegsperren ignoriert werden und sich die Personen dadurch 
nicht nur selbst gefährden, sondern auch eventuell notwendig wer-
dende Einsatzkräfte.
�Wenn Säcke oder Abfälle einfach neben Altkleider-, oder Müllsam-
melbehältern abgestellt werden. 


